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In eigener Sache
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

Die Corona-Pandemie hat 
uns alle in den vergangenen 
mehr als 15 Monaten sehr 

gefordert. Im Vordergrund standen 
und stehen für uns Gemeindevertre-
terInnen immer der Schutz der Be-
völkerung sowie die Unterstützung 
der Wirtschaft und jener Menschen, 
die in Notsituationen geraten sind.  
 
Herzlichen Dank allen, die uns 
mit großem Einsatz in den ver-
gangenen Monaten unterstützt ha-
ben – unseren Ärztinnen mit ihren 
Helferinnen, unserer Apothekerin 
mit ihren Bediensteten, unserer Be-
zirksverwaltungsbehörde und viele 
mehr. Diese gute Zusammenarbeit 
und der großartige Zusammenhalt 
machen es möglich, gemeinsam ge-
stärkt aus der Krise hervorzugehen 
– darauf können wir stolz sein. Das 
Licht am Ende des Tunnels rückt 
immer näher, und wir kehren Schritt 
für Schritt zur Normalität zurück.  
 
Die sinkenden Corona-Zahlen ließen 
ab 19. Mai weitere Öffnungsschrit-
te mit Sicherheitsvorkehrungen zu, 
und wir freuen uns auf die nächsten 
Erleichterungen, die bis spätestens 
Juli einsetzen sollten. Trotz alledem 
sind wir zu dem Entschluss gelangt, 
unsere Partnerschaftsfeier anlässlich 
25 Jahre Burgthann – St. Ruprecht/
Raab, die von 9. Juli bis 11. Juli 2021 
in Burgthann in Deutschland statt-
finden sollte, nochmals auf unbe-
stimmte Zeit zu verschieben. 

Die Restplanungen, Auftragsver-
gaben, aber auch Arbeiten für die 
Versetzung des Spitalkreuzes, die 
Errichtung eines Kreisverkehrs, Sa-
nierung der Straße sowie der Neu-
bau eines Geh- und Radweges ent-
lang des „Watzlgrundstückes“ bis zur 
Leitner Tankstelle sind voll im Gang 
und sollten in der Ferienzeit bis zum 

Schulanfang im Herbst fertiggestellt 
werden. 

Nachdem bereits am 11. März 2021 
die wasserrechtliche Verhandlung für 
den Neubau der Raabbrücke (Süd-
spange) stattfand, erfolgte am 1. Juni 
2021 die gemeindestraßenrechtliche 
Verhandlung für den Abschnitt west-
lich der Raab bis zur Fünfingerstra-
ße. Beendet werden diese Verhand-
lungen am 16. Juni 2021 mit dem 
Straßenstück samt neuer Kreuzung 
östlich der Raab bis zum Bahnüber-
gang beim Locker Teich. Danach 
fehlt nur mehr der eisenbahnrecht-
liche Bescheid. Mit Erhalt der posi-
tiven Bescheide könnte das Projekt 
wie geplant im Herbst dieses Jahres 
mit dem Brückenbau begonnen und 
nächstes Jahr mit den Straßen- sowie 
den Geh- und Radwegbauten been-
det werden. 

Am 26. Mai fanden die Grenzver-
handlungen in der Breiteggerstra-
ße statt, bei denen wir auf Höhe 
des nordöstlichen Friedhofeingan-
ges von Franz Molterer ein Teil-
grundstück erwerben konnten, um 
die Engstelle Richtung Breitegg zu 
beseitigen. 

Im Mai durfte ich auch einem unserer 
ältesten Gemeindebürger, dem sehr 
rüstigen Willi Schwab aus Etzers-
dorf, zu seinem 100-Jahr-Jubiläum 
gratulieren. Außerdem überbrach-
te ich die Glückwünsche sowie ein 
Geschenk des Landeshauptmanns 
Hermann Schützenhöfer. Ein „Ge-
burtstagsbummerl“ mussten wir co-
ronabedingt verschieben – doch auf-
geschoben ist nicht aufgehoben. 

Herzlichen Dank an Marianne und 
Franz Raiser für 43 Jahre Schuhhaus 
Raiser in St. Ruprecht. Wir wünschen 
ihnen für ihren neuen Lebensabschnitt 

weiterhin viel Gesundheit und Erfolg.  

Frau Michaela Strasser wird den 
Schuhsalon mit 6. August 2021 neu 
eröffnen. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass sich eine junge Gewerbe-
treibende einer solchen Herausforde-
rung stellt – daher wünschen wir alles 
Gute und viel wirtschaftlichen Erfolg.  

Ich wünsche Ihnen in dieser schwie-
rigen Zeit einige schöne Urlaubstage  
und bleiben S’ g’sund!

Herbert Pregartner

Ihr Bürgermeister 

Persönlich erreichen 
Sie mich unter 
0676 / 733 45 06
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  Amtliche Mitteilungen

Gemeinderatsbeschlüsse vom 15.04. und 27.05.2021

Neue Mitarbeiterin im Tourismus-
verband St.Ruprecht/Raab
Martina Steininger stellt ihre Nach-
folgerin im Tourismusverband, Nina 
Ressel, vor.

Eröffnungsbilanz per 01.01.2020
Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2020 
wird genehmigt. Für die Bewertung 
und Erfassung der Anlagen werden der 
Anlagenspiegel mit den angeführten 
Nutzungsdauern beschlossen.

Rechnungsabschluss 2020
Weiters wird der Rechnungsabschluss 
beschlossen.

Bericht Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss hat die Er-
öffnungsbilanz 2020 und den Rech-
nungsabschluss 2020 geprüft und die 
Entlastung des Gemeindevorstandes 
beantragt.

Übertragungsverordnung 
Der Gemeinderat überträgt das Be-
schlussrecht in Angelegenheiten der 
örtlichen Festlegung von Nutzungs-
dauern der Vermögenswerte und der 
Gewährung von Gehaltsvorschüssen 
in Höhe von bis zu drei Monatsbezü-
gen durch Verordnung dem Gemein-
devorstand.

Jahresabschluss 2020 
Der Jahresabschluss 2020 der „Ge-
meinde Unterfladnitz Orts- und 
Infrastrukturentwickluns-KG wurde 
genehmigt.

1.06 Flächenwidmungsplanände-
rung „Unterfladnitz Nord“
Mit der Flächenwidmungsplanän-
derung wird eine Rückwidmung der 
Grundstücke  in Unterfladnitz von 
derzeit vollwertigem Industriegebiet 
und Aufschließungsgebiet Industrie-
gebiet in Freiland vorgenommen.

Digitaler Kanalkataster
Für die bestmögliche Instandhaltung 
des Kanalnetzes benötigt die Gemein-
de einen digitalen Kanalkataster ent-
sprechend den Richtlinien des Landes 
und des Bundes. Die Firma GISqua-
drat wird mit der Erstellung dieses Ka-
tasters beauftragt.

Änderung Gehsteig-Kostenersatz
Der neue Grundsatzbeschluss sieht 
vor, dass von der Möglichkeit der 
Gehsteig-Kostenübertragung an Bau-
werberInnen erst bei Bauvorhaben 
ab drei Wohneinheiten Gebrauch ge-
macht wird.

Hubertuskapelle
Das Grundstück, auf dem die Hu-
bertuskapelle steht, wird von der Ge-
meinde angekauft. Die Kapelle bleibt 
für die Öffentlichkeit zugänglich und 
wird von der Jägerschaft (Hegering 
13) gepflegt und erhalten.

Grundbücherliche Teilung 
Die Firma Weyland hat einen Teil ih-
res Grundstückes abgetreten, welcher 
in das öffentliche Gut der Gemeinde 
übernommen und als öffentliche Ver-
kehrsfläche gewidmet wird.

30-km/h-Geschwindigkeitsbe-
schränkung Dornackerweg
Für den Dornackerweg und die Auf-
schließung Dornacker im Ortsteil 
Rollsdorf wurde eine Tempo-30-Zone 
beschlossen.

Widmungsstopp für zusätzliche 
Baulandausweisungen
Der Gemeinderat fasst den Grund-
satzbeschluss, dass in den nächsten 
beiden Jahren keine weiteren Flä-
chenwidmungsplanänderungen für 
den Wohnbau – für Grundstücke, die 
größer als 1.000 m² sind – ausgewie-
sen werden.

Auflage ÖEK-Änderung 1.02 „SKE 
Sachbereichskonzept Energie“
Die Auflage für das Änderungsverfah-
ren vom Örtlichen Entwicklungskon-
zept „Sachbereichskonzept Energie“ 
wurde beschlossen. Darin werden Ziel-
setzungen zur Siedlungsentwicklung 
in den Bereichen Wärmebereitstellung 
durch erneuerbare Energieträger sowie 
energiesparende Mobilität festgelegt.
 
FWP-Änderung 1.05 und ÖEK- 
Änderung 1.01 „Etzersdorf Zent-
rum“
Die Flächenwidmung für das ehema-
lige Rüsthaus in Etzersdorf wurde von 
Freiland in Bauland geändert. 

Bezahlung von Gemeindebeiträgen 
für den Musikschulbesuch
Musikschulbeiträge an auswärtige 
Musikschulen werden nur noch in 
speziellen Ausnahmefällen übernom-
men. Nicht übernommen werden 
Kosten für Erwachsene sowie für die 
musikalische Früherziehung in ande-
ren Musikschulen. 

FFG-Fördervertrag „Glasfaseran-
schluss VS Rollsdorf“
Der Fördervertrag für den Ausbau des 
Glasfasernetzes in Zusammenarbeit 
mit der G31 von Etzersdorf bis zur VS 
Rollsdorf wurde bewilligt. 

Bürgschaftsvertrag für die Energie-
region Weiz-Gleisdorf GmbH
Der bestehende Bürgschaftsvertrag 
für den laufenden Betrieb der Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf wurde ver-
längert. 

Gemeindewegvermessung „Wegver-
legung Sägewerk Heinzl“
Die Endvermessung für die Straßen-
umlegung im Bereich „Sägewerk 
Heinzl“ wurde durchgeführt. 
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Flächendeckender Ausbau geplant

Der Glasfaserausbau in der Gemeinde schreitet voran! 

Die Versorgung mit ultraschnellem und siche-
rem Internet ist für unsere heutige Gesellschaft 
immens wichtig. Daher hat sich die Markt-

gemeinde St. Ruprecht/Raab zum Ziel gesetzt, in den 
nächsten Jahren allen Haushalten die Möglichkeit zu 
geben, an eine leistungsfähige Glasfaserinfrastruktur 
angeschlossen zu werden. Mit der „G31“ – Initiative 
Glasfaser Bezirk Weiz – wurde eine Partnerin gefun-
den, die die operative Abwicklung für den flächende-
ckenden Ausbau in unserer Gemeinde übernimmt.  

Für den Glasfaserausbau braucht es aber ent-
sprechende Fördermittel des Bundes, denn ohne 
die Fördergelder würden sich die Anschlusskos-
ten auf bis zu 8.000 Euro je Haushalt belaufen.  
Umso erfreulicher ist es, dass nach den ersten Ausbau-
maßnahmen in Teilen des Ortsteils Unterfladnitz die 
nächsten zwei Förderprojekte Rup5 und Rup6 geneh-
migt wurden und bereits im Juli 2021 mit den Ausbau-
arbeiten begonnen werden kann. Die Gesamtbaukosten 
für beide Projekte belaufen sich auf rund 3,5 Mio. Euro. 

 

Die Glasfaser-Tiefbauarbeiten beginnen ab Juli 2021 
 
Mit den Bauarbeiten für die Umsetzung eines leistungs-
fähigen Glasfaserausbaus in den derzeit genehmigten 
Förderbereichen Rup5 und Rup6 (Bereich St. Ruprecht/
Raab (Zentrum), Dietmannsdorf, Fünfing, Winterdorf, 
Grub, Breitegg sowie Wolfgruben) wird bereits im Juli 
2021 begonnen. Die Bauausführung erfolgt durch die 
Firma Pfleger Bau GmbH im Auftrag der G31 Initiative 
Glasfaser Bezirk Weiz GmbH. 
Projektkoordinator Vizebürgermeister DI Nöhrer bittet be-
reits jetzt um Verständnis, dass es ab Juli 2021 immer wieder 
zu Straßensperrungen und Behinderungen in den betrof-
fenen Ausbaugebieten kommen wird. Wir werden jedoch 
laufend auf der Webseite (www.st.ruprecht.at) der Gemein-
de und in den sozialen Medien (Facebook: „St. Ruprecht 
hat mehr“ und Instagram @gemeindestruprecht) über die 
jeweiligen Straßensperren und Bauabschnitte informieren. 
Es ist jetzt an der Zeit, die Weichen in Richtung Zukunft 
zu stellen, um die Attraktivität des ländlichen Raumes als 
Wohn- & Arbeitsort weiterhin gewährleisten zu können. 
Aus dem Grund bemüht sich die Gemeinde um weitere 
Förderprojekte.

G31 Glasfaserinitiative – Bezirk Weiz

Vlnr.: Mag. Christian Binder (Gemeinde), Marc Zimmermann (G31), Ing. Harald Krienzer (Pfleger Bau GmbH),  
Bgm. Herbert Pregartner, Vize-Bgm. Franz Nöhrer, Erich Rybar (G31), Robert Bloder (Gemeinde)
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Neuer Kindergemeinderat

Interessierte Kinder im Alter zwischen 8 und 13 Jah-
ren können sich im Herbst zum Kindergemeinderat 
anmelden. Gemeinsam lernen sie auf spielerische Art 

und Weise ihre Gemeinde besser kennen, werden aus 
ihren Ideen Projekte entwickeln und diese auch umset-
zen. Der Kindergemeinderat ist – wie der Erwachsenen-
gemeinderat für die volljährigen GemeindebewohnerIn-
nen – das offizielle Vertretungsgremium aller Kinder in St. 
Ruprecht an der Raab.

Bei den gemeinsamen Treffen werden Demokratiever-
ständnis und soziale Kompetenz vermittelt und Verant-
wortung übernommen. Auch ein Kinderbürgermeister 
und eine Kinderbürgermeisterin werden gewählt und ge-
meinsam mit den anderen KindergemeinderätInnen offi-
ziell feierlich angelobt.

Die Kinder können anhand ihrer Ideen und Projekte das 
Gemeindeleben aktiv mitgestalten und erfahren, dass ihre 
Vorhaben ernst genommen werden. Das motiviert natür-
lich, gemeinsam für die Marktgemeinde St. Ruprecht an 
der Raab etwas in Gang und die Initiativen des Kinder-
gemeinderats umzusetzen.

Die Landentwicklung Steiermark begleitet ihren ers-
ten Kindergemeinderat in der Oststeiermark gemein-
sam mit einem gemeindeinternen BetreuerInnenteam.  
 
Start und Anmeldemöglichkeit sind mit dem neuen 
Schuljahr im Herbst 2021 geplant. 

Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

  Aktuelles

Aktuelle Informationen über den Kindergemeinde-
rat in der Marktgemeinde St.Ruprecht an der Raab 

finden Sie zukünftig auf der Website unter  
www.st.ruprecht.at

Allgemeine Infos über die KindergemeinderätInnen 
der Landentwicklung Steiermark finden Sie unter 

www.kindergemeinderat.at

Wir starten mit dem Kindergemeinderat 
St.Ruprecht/Raab 

Warum?  
  Deine Meinung ist uns wichtig! 
  Du lernst das Gemeindeleben kennen! 
  Du entscheidest in deiner Gemeinde mit! 
 
Was machen wir? 
  Gemeinsame Workshops,  
     ca.1 Mal im Monat nachmittags 
  Arbeit als Kindergemeinderat  
     (wie der Erwachsenengemeinderat). 
  Ideen & Wünsche einbringen, gemeinsam                 
     Projekte für unsere Gemeinde entwickeln und  
     umsetzen 
  Wahl zum Kinderbürgermeister oder zur 
     Kinderbürgermeisterin

Wie?
Wir stellen die Details im Herbst 2021 in deiner 
Klasse vor, ab dann kannst du dich anmelden!
Alle Kinder, die nicht eine Schule in der Gemeinde 
besuchen, können sich im Gemeindeamt melden!

Wir freuen uns auf dich! 
 
Dein Bürgermeister  
Herbert Pregartner  
 
und die GemeinderätInnen sowie  
 
Ulrike Elsneg, BSc MSc  
von der Landentwicklung Steiermark 

www.kindergemeinderat.at
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Amtliche Mitteilung

Information der Polizei

Jedes Jahr ereignen sich viele Fahrraddiebstähle – daher 
ist es wichtig, einige Punkte zu berücksichtigen. Beim 
Kauf eines Fahrrades ist es sinnvoll, die Rahmen- 

    nummer auf der Rechnung zu notieren, falls dies 
nicht bereits durch den Händler erfolgt. Die Rahmen-
nummer ist meist unter dem Tretlager in den Rahmen 
eingestanzt und kann daher nicht leicht entfernt wer-
den. Außerdem bieten viele Händler an, das Fahrrad 
auf Fase24 zu registrieren. Dies ist ein Eigentumsnach-
weis und kann auch nachträglich gemacht werden. Die 
Rechnung gut aufheben und im Falle eines Diebstahles 

mit der Rechnung samt Rahmennummer und eventuell 
einem Foto zur Polizei gehen, um Anzeige zu erstatten.  
Im täglichen Betrieb ist es wichtig, das Fahrrad beim 
Abstellen zu sichern. Dafür gibt es unterschiedli-
che Fahrradschlösser in verschiedenen Preisklassen.  

Das Fahrrad an einem Fahrradständer, einer Straßenlater-
ne befestigen oder auch zwei Fahrräder zusammenhängen. 
Jede Sicherung ist besser als keine. Gut wäre es auch, die 
Daten des Fahrrades wie unten abgebildet zu notieren. Je 
mehr Daten bekannt sind, desto besser. 

(1) Die HalterInnen oder VerwahrerInnen von  
Tieren  haben diese in einer Weise zu beaufsichtigen oder 
zu verwahren, dass dritte Personen weder gefährdet noch 
unzumutbar belästigt werden.

(2) Die HalterInnen oder VerwahrerInnen von Hunden 
haben dafür zu sorgen, dass öffentlich zugängliche, insbe-
sondere städtische Bereiche, die stark frequentiert werden, 
wie z.B. Geh- oder Spazierwege, Kinderspielplätze, Freizeit-
anlagen oder Wohnanlagen, nicht verunreinigt werden.
(3) Hunde sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie 

auf öffentlichen Straßen oder Plätzen in Gaststätten,  
Geschäftslokalen und dergleichen, entweder mit einem 
um den Fang geschlossenen Maulkorb zu versehen oder 
so an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherr-
schung des Tieres gewährleistet ist.

(4) In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde jedenfalls an 
der Leine zu führen. Ausgenommen sind Flächen, die als 
Hundewiesen gekennzeichnet und eingezäunt sind.

Information für Hundebesitzer

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie auf das Steiermärkische Sicherheitsgesetz bezüglich des Haltens 
von Tieren LGBl. Nr. 147/2013 § 3b (1) bis (4) hinweisen.

Wir bitten Sie, dieses Gesetz einzuhalten, um ein friedvolles sowie ein sicheres Miteinander zu gewährleisten.

Fahrraddiebstahl – immer aktuell!
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  Aktuelles

Anzeige

Rückschnitt von Bäumen 
und Sträuchern an 

Straßen und Gehwegen 

Aufgrund von vermehrten Anfragen in der Gemein 
de dürfen wir wieder auf die Pflicht der Grund- 
stückseigentümerInnen hinweisen, Bäume, Sträu-

cher und Hecken entlang von öffentlichen Straßen auszu-
ästen und zurückzuschneiden. 

Äste dürfen nicht unter 4,5 Meter in die Fahrbahn oder 
unter 2,5 Meter auf den Gehsteig ragen. Die Gemeinde 
weist in diesem Zusammenhang auf § 91 Abs. 1 StVO 
hin, wonach „die Behörde den Grundeigentümer aufzu-
fordern hat, Bäume, Hecken, Sträucher und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs, oder welche die 
Benutzbarkeit der Straßen einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen“. 

Amtliche Mitteilung

Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren den Jubilaren

100. Geburtstag  |  Willibald Schwab

Hiermit möchten wir allen Geburtstags- und Hochzeits-JubilarInnen 
der Monate April bis Juni 2021 herzlich gratulieren.  

 
Aufgrund Datenschutzrechtlichen Vorgaben werden die JubilarInnen nicht mehr namentlich genannt. 

Wir bitten um Verständnis.

Zum 100. Geburtstag von Willibald Schwab aus Etzers-
dorf fand sich gemeinsam mit vielen anderen Gratu-
lanten auch Bürgermeister Herbert Pregartner ein und 
überreichte ein Geschenk von Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer und der Gemeinde. Wir gratulie-
ren dem rüstigen 100-jährigen Gemeindebürger noch-
mals recht herzlich.
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Information der Landwirtschaftskammer
Landesprämierung für 

Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.

Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Stei-
risches Kürbiskernöl g.g.A. zum 22. Mal statt-
gefunden. Mit der Teilnahme an dieser sensori-

schen Bewertung durch professionelle VerkosterIinnen 
sowie der chemischen Rückstandsanalyse durch ein ak-
kreditiertes Prüflabor überprüfen die LandwirtInnen die 
Qualität ihres Kürbiskernöles. Zudem soll das Qualitäts-
bewusstsein der regionalen KürbiskernölvermarkterInnen 
entsprechend gestärkt werden. 
So wird auch für die KonsumentInnen sichtbar, wie es um 
die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top-Qua-
lität“ dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe 
den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer Kern-
ölbetrieb 2021“ verwenden, um sich von anderen 
Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, dass sie 
um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind. 

Prämierte Betriebe der Marktgemeinde  
St. Ruprecht a. d. Raab: 

Estyria Naturprodukte GmbH | Wollsdorf
Hütter Rosemarie | Wollsdorf

Auch wenn die Badesaison bereits Ende Mai be-
gonnen wurde, möchten wir uns beim Badaus-
schuss, speziell bei dessen Obmann Peter Iberer, 

für die Koordination der Instandhaltungs- und Sanie-
rungsarbeiten bedanken. Wie vielleicht schon bekannt, 
wurde die Schirmbar abgetragen, Geländerteile wurden 
ausgetauscht und neu angestrichen. Das neue Tor auf der 
Rückseite kann, sobald es die Corona-Situation erlaubt, 
auch von den SaisonkartenbesitzerInnen als Ein- und 
Ausgang genutzt werden.

Unser Freibad in St. Ruprecht a. d. Raab bietet Groß und 
Klein bereits seit vielen Jahren ein abwechslungsreiches Frei-
zeitangebot. Die aufgestaute Raab sorgt besonders an heißen 
Tagen für die nötige Abkühlung, und die Kleinen erfreu-
en sich am Dammbauen, Steinesuchen oder Wassertreten.  

Gleichzeitig bietet das Bad aber auch ein großes Bassin-Bad 
mit 40-Meter-Rutsche, Massagedüsen und Wasserfall. Für 
die Kleinsten gibt es ein zweistufiges Planschbecken mit 
Babyrutsche und eine große Sandkiste. 

Außerdem sehr beliebt: eine großzügige Liegewiese mit al-
tem Baumbestand und viel natürlichem Schatten. Ein Buf-
fet direkt am Fluss, Beachvolleyballplatz, Tischtennistischen 
sowie ein kleiner Fußballplatz runden das Angebot ab. 

Start in die neue Saison 
Familien-Erlebnisbad



9

  Aktuelles

Seit knapp 1,5 Jahren läuft in der Energieregion Weiz-
Gleisdorf das überaus beliebte Projekt „Vital Digital“. 
Bei diesem hat die Generation 60+ der Energieregi-

on die Möglichkeit, kostenlose Kurse und Workshops für 
Handy, Tablet und Laptop zu besuchen. Seit Projektstart 
haben bereits 250 AnfängerInnen und Fortgeschrittene 
dieses tolle Angebot genutzt. Nach einer coronabeding-
ten zwischenzeitlichen Pause geht es nun erfreulicher-
weise wieder mit den Kursen und Workshops weiter.  

Seit Oktober 2019 läuft in der Energieregion Weiz-Gleis-
dorf das Projekt „Vital Digital“. Vom Land Steiermark 
mit 70% gefördert, richtet es sich speziell an die Gene-
ration 60+. Kostenlose Kurse und Workshops machen 
das Schreiben von E-Mails, das Surfen im Internet, das 
Schicken von Fotos etc. zum Kinderspiel. „Egal, ob als 
Neuling oder nach ersten Erfahrungen mit Handy, Ta-
blet oder Laptop – beim Angebot von ‚Vital Digital‘ 
ist wirklich für jede und jeden etwas dabei. Erfahrene 
KursleiterInnen führen von einem Schritt zum nächs-
ten Schritt – so ist das Mitmachen für alle möglich“, 
hebt Bgm. Erwin Eggenreich, Obmann der Energie-
region Weiz-Gleisdorf, die Vorteile des Projekts hervor.  

Wenig verwunderlich also, dass es einen regelrechten 
Ansturm auf die bisher verfügbaren Plätze gab. Unter 
Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsvorkehrungen ha-
ben so seit Projektstart bereits 250 Personen einen Kurs 
besucht. Viele Interessenten stehen auf der Warteliste 
und hoffen auf weitere Kurse, denn diese mussten auf-
grund der Pandemie seit Herbst 2020 zwischenzeitlich 
ausgesetzt werden. 

Nun kommt aber wieder Schwung in das Projekt, wie 
Bgm. & NAbg. Christoph Stark, Stv.-Obmann der Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf, erklärt: „Es freut uns wirklich 
sehr, dass wir nun wieder unsere beliebtes Kursangebot 
fortsetzen können. Einige haben bereits sehnsüchtig da-
rauf gewartet. Denn gerade in der aktuellen Zeit sind 
Smartphone und Co. oft die einzige Möglichkeit, um mit 
Familie und Freunden in Kontakt zu bleiben. Umso wich-
tiger, dass man mit diesen Geräten auch umgehen kann.“ 
 
Gestartet wurde Ende Mai mit Online-Workshops, wel-
che für Menschen geeignet sind, die bereits erste Erfah-
rungen im Umgang mit mobilen Endgeräten haben. Von 
Gesundheit über Social Media bis hin zum Fotobuch gibt 
es unterschiedliche Themenschwerpunkte. 

Mehr Informationen zu den Workshops finden sich unter 
www.energieregion.at/vital-digital-workshops-21. Prä-

senzkurse für AnfängerInnen werden so bald als möglich 
bis März 2022 folgen. 
Bei allen Kursen und Workshops wird selbstverständlich 
auf die bereits bestehenden Anmeldelisten zurückgegrif-
fen. Eine Warteliste steht für alle übrigen Interessierten 
zur Verfügung.

Ein weiteres Highlight des Projekts „Vital Digital“ ist 
die druckfrische Informationsbroschüre für EinsteigerIn-
nen, die in der coronabedingten Kurspause entwickelt 
wurde. Projektleiterin Nicole Hütter dazu: „Wir waren 
in dieser Zeit nicht untätig, sondern haben eine wirk-
lich umfangreiche Broschüre erstellt. Entstanden ist ein 
Ratgeber, der auf rund 70 Seiten mit zig Fotos den si-
cheren Umgang mit Computer, Handy & Co. erklärt.“  

Ab sofort wird diese Informationsbroschüre bei den An-
fängerkursen ausgeteilt. Personen, die bereits einen „Vital 
Digital“-Kurs besucht haben, erhalten die Broschüre per 
Post; zusätzlich ist sie seit Mitte Mai in allen zwölf Gemein-
den der Energieregion Weiz-Gleisdorf kostenlos verfügbar.  

Vital Digital – es geht wieder los! 
Energieregion Weiz-Gleisdorf

© ERWG

Vlnr.: Bgm. Christoph Stark,  MMag. Nicole Hütter, 
Bgm. Erwin Eggenreich

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne 
zur Verfügung: 

MMag. Nicole Hütter – Projektleitung  
(Energieregion Weiz-Gleisdorf GmbH),  

Adresse: Unterfladnitz 101, 8181 St. Ruprecht/Raab.  
Mobil: 0664/88 44 73 73  

E-Mail: nicole.huetter@energieregion.at
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Aktion WILDBLUMEN 
Gemeinsamer Einsatz für bunte Wies’n wie früher

Nahrungsquelle, Kinderstube, Hochzeitsplatz, 
Versteck – fast alle unsere Wildtiere, ob Insekten, 
Vögel oder Säugetiere, benötigen im Laufe ihres 

Lebens bunte Wiesen. So sind Wiesenhummel oder Feld-
lerche auf den ursprünglichen Reichtum an heimischen 
Gräsern, Kräutern und Blumen angewiesen. Wildblumen 
wie Wiesen-Margerite, Färber-Hundskamille, Glocken-
blume oder Wilde Malve sind genauso wie viele unserer 
heimischen Wildpflanzen sehr nützlich, und wir können 
Jahr für Jahr ihre Blütenpracht bewundern. Seit heuer 
macht auch die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab bei 
der „Aktion WILDBLUMEN“ mit. 

Bürgermeister Herbert Pregartner: „Ziel der jährlichen 
Aktion ist die Neuanlage von Blühflächen und Wildblu-
menwiesen im öffentlichen Raum.“ Blumenbeete, vor-
definierte Blühstreifen, Verkehrsinseln, Böschungsberei-
che, Straßenbegleitflächen und große Wildblumenwiesen 
sind ökologisch wertvolle Trittsteine und Lebenslinien im 
Biotopverbund. Christine Podlipnig, Obfrau des Vereins 
und Projektleiterin: „Durch die Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab und dem großen En-
gagement ist so eine Aktion erst möglich.“ 

Im ersten Jahr wurden entlang des Geh- und Radweges 
in Rollsdorf ein Blühstreifen und Wildblumenwiesen in 
Etzersdorf, auf dem Hauptplatz in St. Ruprecht und im 

Insektenhotel für den Park von St. Ruprecht

Auf Initiative der Energieregion Weiz wurde in lie-
bevoller Handarbeit durch die MitarbeiterInnen 
der DLG Weiz ein Insektenhotel für die Gemein-

de St. Ruprecht/Raab gebaut.
Das Insektenhotel wurde von den MitarbeiterInnen des 

Kunstpark St. Ruprecht angelegt. 

Eine große Hilfe dabei waren die Volksschulkinder von 
Rollsdorf unter der Leitung von Direktorin, Frau Birgit 
Sensendorfer. Im Rahmen der Aktion lernten die Kinder 
viel Wissenswertes über Wildblumen. 

Auch für das nächste Jahr sind weitere Wildblumenwiesen 
in unserer Gemeinde geplant.

Bauhofes im Park von St. Ruprecht aufgestellt. Das so-
wohl nützliche als auch dekorative Insektenhotel wird 
hoffentlich bald Heimat von vielen Schmetterlingen, 
Ohrwürmern, Marienkäfern, Wildbienen und vielen an-
deren Tieren Nistplatz und Überwinterungshilfe bieten.
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Steirischer Frühjahrsputz
Für eine saubere Marktgemeinde 

Frühjahrsputz 
Firmgruppe 

Bettina Ulrich

  Umwelt

Anzeige

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft
Haben Sie schon an den Umstieg auf ein umwelt-
freundliches Heiz-System gedacht? Sauberma-
cher übernimmt die Reinigung sowie Demontage 
Ihrer alten Ölheizung und berät Sie in sämtlichen 
Umweltfragen (z. B. förderbar sind rd. 30% der 
Kosten).

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT! 
T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Die Firmgruppe von Ulrich Bettina hat ebenfalls 
beim Steirischen Frühjahrsputz 2021 mitge-
macht und fleißig Müll gesammelt.

 
Mit dabei waren: Julia Strobl, Lio Ertl, Larissa Notter, 
Kate Donnelly, Niki Gutmann, begleitet wurden sie von 
Bettina Ulrich und Angelika Donnelly.

Organisiert durch das Land Steiermark, die WKO 
Steiermark, den Dachverband der steirischen 
Abfallwirtschaftsverbände und den ORF Steier-

mark fand dieses Jahr erneut der Frühjahrsputz in der 
Steiermark statt. Auch wir als Gemeinde machten mit. 
Aufgrund der Corona-Regeln war eine „gemeinsame“ 
Veranstaltung allerdings nicht möglich, und so wurde 
fleißig in Kleingruppen gesammelt.
 
Leider ist der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Kon-
sumieren achtlos wegzuwerfen und damit öffentliche Flä-
chen zu verunreinigen, nach wie vor erkennbar!

Wir bedanken uns bei den freiwilligen Gemeindebürg-
erInnen für die Mithilfe bei der Organisation und Vertei-
lung der Säcke. Danke an ALLE, die mitgemacht haben, 
für euren Einsatz und euer ehrenamtliches Engagement 
für eine saubere Gemeinde.
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WÜNSCHEN ALLEN BÜRGER*INNEN 

EINEN SCHÖNEN SOMMER
#Gesund.Umwelt.Lebensfreude

Gesund: regionalen Einkauf, Rad-/Geh- und Wanderwege ausbauen

Umwelt: umweltfreundliche Energie ausbauen, e5 Gemeinde werden

Lebensfreude: Spielplätze und  Tagesförderstätte vorantreiben

#Sozial.Ökologisch.Gemeinsam

Aktuelle Aktionen

Aktion „Wildblumen“: Wildblumenzonen im Gemeindegebiet

 Aktion “Natur im Garten“: Mehr Natur in die Gärten

Aktion „Insektenhotels“: Professionelle Insektenhotels  in der Energieregion

f
sög.at

facebook.com/soegruprechtergruene

instagram.com/soeg_st.ruprecht

Sommer_2021.indd   1 16.05.2021   18:09:19

Anzeige

Anzeige
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  Fraktionsberichte

Wir wünschen einen schönen Sommer und
eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit!

Danke den Helfern für ihren Einsatz bei der
diesjährigen Osteraktion!

Die Ortsgruppe der SPÖ wünscht 
eine erholsame Sommerzeit!

Aufgrund der derzeit unsicheren Lage haben wir uns dazu entschlossen, 
unser im August geplantes Familienfest zu verschieben.
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Bald ist es wieder so weit! Nach einem Jahr Pause 
freuen wir uns wieder auf das ENERGIE-ERLEB-
NIS-CAMP. Wie schon in den vergangenen Jahren 

wird es auch heuer auf dem Gelände des Gleisdorfer Wel-
lenbads stattfinden.

Unser heuriges Motto: „Best of 20 Camps“ 
vom 10. bis 13. August 2021

Inhalte:
    Singen
    Tanzen 
    Spielen 
    Blödeln
    Baden 
    Völkerball 
    Slackline
    Faulenzen 
    Kochen über offenem Feuer

Natürlich werden wie immer Spiel und Spaß im Vorder-
grund stehen. Wenn das Wetter mitspielt, sind auch ge-
nügend Badestunden eingeplant.

Eingeladen sind Kinder der Jahrgänge 2008 bis 2012, aus 
der Energie-Region Weiz-Gleisdorf.

Kosten: € 100,-
davon übernimmt die Marktgemeinde € 25,- für jedes 
teilnehmende Kind mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde.

Sommercamp
Energie-Erlebnis-Camp 2021

www.plattformferienbetreuung.at

Sie bieten
Ferienbetreuung an?Sie suchen eine

Ferienbetreuung?
Auf unserer Plattform Ferienbetreuung können 
Sie Ihr Ferienangebot kostenlos eintragen. 

Auf unserer Plattform Ferienbetreuung  
finden Sie Betreuungsangebote zu allen  
Ferienzeiten in der Steiermark.

Mit finanzieller Unterstützung des Rechtsträger

Anmeldeschluss 2. Juli 2021 

Die Anmeldung erfolgt in eurer Gemeinde.

Nachmeldungen 
 

sind auf Anfrage per Mail  
energie-erlebnis-camp@gmx.at  

oder Tel. 0664/602 601 412 möglich.
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Verein Luhna
Sommerwochen 2021

Auch heuer laden wir zu drei verschiedenen Som-
merwochen zu LUHNA. Die Themen Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz und die Frage „Wie wollen 

wir leben?“ verbinden die drei Wochen. Ein spielerischer 
Zugang und konkrete Erfahrungen bringen uns von „Müll 
produzieren“ hin zu „Müll vermeiden“. Wir werden uns 
mit Up- und Recycling sowie den Elementen Wasser, Feu-
er, Erde und Luft als wertvolle, schützenswerte Ressour-
cen – basierend auf spannenden Daten und Fakten – be-
schäftigen. Gemeinsame Sommertage mit Experimenten, 
kleinen und großen Abenteuern und Spaß mit anderen 
Kindern und Jugendlichen stehen bevor!

Außerdem suchen wir in den nächsten Monaten noch 
Gärten und Beete, in denen wir überschüssiges Obst 
und Gemüse ernten dürfen, um sie zu Köstlichkeiten zu 
verarbeiten. 

  Schule & Bildung

LUHNA
      Sommerwochen

Zukunft, Kreativität und alte Dinge
LUHNA Zero-Waste & Upcycling Woche
26. bis 30. Juli 2021
6 bis 14jährige

Abenteuer, Umwelt und die Zukunft
LUHNA for Future Woche
9. bis 13. August 2021
8 bis 16jährige

Feuer, Würmer und der Müll
LUHNA Spiel- & Kreativwoche
16. bis 20. August 2021
4 bis 7jährige

Infos & Anmeldung: www.luhna.at

Upcycling, Müllvermeidung, Spiel und Spaß 
mit anderen Kindern & Jugendlichen!

LUHNA
N A T Ü R L I C H  L E R N E N

Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung 
Tablets für die Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf

Im Zuge der Maßnahmen zur Umsetzung der di-
gitalen Bildungsinitiative wurde die Volksschu-
le Etzersdorf-Rollsdorf mit Tablets ausgestattet.  

 
Die kindgerecht ausgerüsteten Tablets werden zukünftig 
den Unterricht unterstützen. Auf das Alter abgestimmte 
Lernprogramme und die Einbindung von verschiedens-
ten Medien sollen auf der einen Seite Abwechslung und 
zusätzliche Motivation in den Unterricht bringen. Auf der 
anderen Seite soll den Kindern der verantwortungsvolle 
Umgang mit der „neuen“ Technik nähergebracht werden.

Foto: SchülerInnen mit Ausschussobfrau Helene Fuchs, 
Direktorin Birgit Sensendorfer 

Teilnehmende Kinder mit Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde werden von der Gemeinde mit 

einem Zuschuss von € 25,- pro Woche unterstützt.
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Alle vier Klassen der VS Etzersdorf-Rollsdorf betei-
ligten sich mit ihren Lehrerinnen am „Steirischen 
Frühjahrsputz“. Am 30. April und 3. Mai mach-

ten sich die vier Schulstufen, ausgerüstet mit Warnwes-
ten, Handschuhen und Müllsäcken, auf den Weg, um in 
der Umgebung rund um die Schule Müll einzusammeln. 
Diese Aktion bot eine willkommene Abwechslung, um 
wieder einmal aus dem Schulgebäude hinauszugehen und 
gemeinsam ein Projekt in Angriff zu nehmen. 
 
Rund um den Frühjahrsputz wurden im Sachunterricht 
entsprechend die Themen Mülltrennung, Recycling und 
Naturschutz behandelt. Viele Kinder erzählten, dass die 
Natur für sie einen Ort zum Wohlfühlen und Entspan-
nen bietet. Was manche achtlos weggeworfen hatten, 
wurde von den umweltbewussten Kindern fleißig ein-
gesammelt und später von den GemeindearbeiterInnen 
fachgerecht entsorgt. 

Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf
Rundherum sauber dank fleißiger Kinder
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  Schule & Bildung

Weitere 38 ausgebildete „Energieschlaumeier“

Nach Ende des Covid-19-Lockdowns konnte nun 
endlich wieder die Ausbildung zum „Energie-
schlaumeier®“ gestartet werden. Am 5. Mai 2021 

war es so weit: Ein Unterricht der besonderen Art erfolgte 
als Freiluftveranstaltung – freilich unter Einhaltung der 
geltenden Hygienevorschriften! Mit dem Projektabschluss 
zählt unsere Marktgemeinde nun schon 162 ausgebildete 
„Energieschlaumeier“.

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Die Aktion zielt darauf ab, unsere 
steirische Jugend als GestalterInnen der Zukunft in Rich-
tung energie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibi-
lisieren. Dank des preisgekrönten Energieschulungspro-
jekts der Energieagentur Baierl gelang dies eindrucksvoll. 

Die SchülerInnen setzten sich im Zuge der Ausbildung 
zum Energieschlaumeier mit der Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von elektri-
scher Energie und der Vermeidung von unnötigem Be-
reitschaftsverbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. 

Nach der Idee von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl werden 
alle erzielten Energieeinsparungen in „Eiskugeleinheiten“ 
umgerechnet. Somit können sich die Jugendlichen die 
möglichen Einsparungen in Form von Kilowattstunden 
bzw. Euro noch besser vorstellen. In der letzten von insge-

samt sechs Unterrichtseinheiten wurde der aktuelle Stand 
in der Beleuchtungstechnik eindrucksvoll „begreifbar“ ge-
macht und anhand von messtechnischen Experimenten 
veranschaulicht. Die SchülerInnen wurden über die der-
zeitigen Energieeinsparmöglichkeiten, aber auch über die 
zukünftigen Entwicklungen in der Beleuchtungstechnik 
informiert. 

Zu besonders großer Verwunderung kam es, als der 
Stand-by-Verbrauch bei einer Fernsehanlage ermittelt 
wurde: Ganze 21 Eiskugeleinheiten können gespart wer-
den, wenn die Fernsehanlage nach der Benutzung vom 
Stromnetz getrennt wird.
  
Den krönenden Abschluss des Projektes für die beiden 
4. Klassen bildete die Übergabe der begehrten Zertifika-
te an die neuen Energieschlaumeier durch Bürgermeister 
Herbert Pregartner, Direktorin Margit Schweighofer, die 
Klassenlehrerinnen Anna-Maria Abel, BEd, (4a), Fran-
ziska Nestler, BEd, mit Schulassistentin Magdalena Lo-
der (4b) und dem Vortragenden Mag. Sorin Chermaci.  

Mit großem Stolz und viel Freude nahmen die Kinder 
ihre wertvollen Energieschlaumeier-Zertifikate entgegen!

Bgm. Pregartner und Dir.in Schweighofer mit den neuen 
Energieschlaumeiern der 4a-Klasse

Bgm. Pregartner, Dir.in Schweighofer, KLin Nestler, SAin 
Loder mit den mit den begeisterten Energieschlaumeiern der 
4b-Klasse

Volksschule St. Ruprecht/Raab

Klimaschutz, Energiesparen, umweltfreundliche Energiegewinnung liegen der 
Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab besonders am Herzen. 
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 FACHSCHULE  für Land- und 
Ernährungswirtschaft NAAS 

Es ist immer wieder schön, Genaueres über den 
Werdegang von AbsolventInnen  nach Abschluss 
der FACHSCHULE NAAS zu erfahren. 

Stefanie Fiedler besuchte die Fachschule NAAS von 2015 
bis 2018. Die ehemalige Schülerin wird von Lehrerin An-
gela Hippacher interviewt.

H:„Was hat dich bewegt, die Fachschule Naas zu 
besuchen?“ 
F: „Für mich war das Thema Ernährung schon immer 
von großer Wichtigkeit. In der FACHSCHULE  NAAS 
lernte ich sehr viel darüber, der Ausbildungsbogen ist sehr 
vielfältig und abwechslungsreich. Mein großes Interesse 
galt und gilt auch dem Gärtnern – vom Anpflanzen, Aus-
sähen bis zum Verarbeiten.“ 
 
H: „Wie hat dich die Schule für deinen weiteren 

Lebensweg geprägt?“ 
F: „Die Schule hat mir in meinem Leben viel weiterge-
holfen. Mit einem Facharbeiterbrief, einer Ausbildung 
zur Kinderbetreuerin und zur Tagesmutter, die ich 
innerhalb von drei Jahren absolvierte, in der Tasche, 
startete ich in mein weiteres Leben.  Der große Vorteil 
war, dass ich durch meine Ausbildung in der Fachschu-
le NAAS eine verkürzte Lehrzeit hatte. Dank der um-
fangreichen Ausbildung in der Fachschule NAAS kann 
ich mir nun aussuchen, ob ich künftig im sozialen Be-
reich oder in einem Büro tätig sein möchte.“ 

H: „Was ist das Besondere an unserer Schule?“ 
F: „Die Schule ist lebensnah, praxisorientiert und das 
beste Sprungbrett für die Zukunft. 

Kurz zusammengefasst:  
Die Schule ist sehr empfehlenswert!“

www.fs-naas.at, Facebook und Instagram 

st
ei

re
rk

ra
ft

.c
o

m

Nachhaltig denken und
individuell schenken!
Sie suchen eine Aufmerksamkeit für 
den Schulschluss? Mit Steirerkraft 
Produkten liegen Sie immer 
richtig, wir führen regio-
nale Geschenke für jeden 
Geschmack. Ob für Kinder-
gartenpädagogen*innen, 
Klassenlehrer*innen oder 
Musiklehrer*innen –  
mit einem individuellem 
Etikett wird Ihr Geschenk 
zu einem ganz 
persönlichen  
Dankeschön!

Steirerkraft Kernothek
Wollsdorf 75
8181 St. Ruprecht/Raab

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8–17.30 Uhr
Samstag 8–12.30 Uhr

KT_INS_Gem. Ruprecht_Schulschlussgeschenk_186x128_120521.indd   1KT_INS_Gem. Ruprecht_Schulschlussgeschenk_186x128_120521.indd   1 17.05.21   11:1917.05.21   11:19
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  Schule & Bildung

Mittelschule St. Ruprecht an der Raab
SchülerInnen als „Detektive“

Kinder und Jugendliche sind zunehmend manipula-
tiven Informationen, die sie über ihre Instagram-, 
Snapchat-, YouTube-, TikTok- und WhatsApp-

Konten erhalten, ausgesetzt. Falschmeldungen besser er-
kennen und einschätzen zu können ist daher auch ein 
wichtiges Thema in der Schule. Im Unterricht und in den 
in regelmäßigen Abständen stattfindenden Safer-Internet-
Veranstaltungen für SchülerInnen, Eltern und LehrerIn-
nen versuchen wir, verschiedene Arten von Falschmeldung 
en aufzudecken und diesen entgegenzuwirken.
 
Ein neues Format an unserer Schule ist die Kooperation 
mit den LIE DETECTORS (www.lie-detectors.org/de/). 
LIE DETECTORS ist eine gemeinnützige Organisation, 
die mit professionellen JournalistInnen aus anerkannten 
Fachmedien zusammenarbeitet. Die JournalistInnen er-
mutigen die SchülerInnen, über den Unterschied zwi-
schen Tatsache, Meinung, Irrtum und Fälschung nach-
zudenken. Sie stellen Methoden zum Aufspüren von 
Falschmeldungen vor und beleuchten die Hintergründe 

des „Fake News“-Phänomens. 

Drei Klassen machen heuer den Anfang und stürzen sich 
– in diesem Schuljahr allerdings nur online – gemeinsam 
mit den JournalistInnen und den begleitenden LehrerIn-
nen in aufwendige Recherchearbeit.

Sylvia Riedl, Manuel Suppan und Angelika Zehetner

Der 300. Nistkasten wurde gebaut!

Seit fünf Jahren gibt es an der MS St. Ruprecht be-
reits ein Projekt, im Rahmen dessen Schülerinnen 
und Schüler der fünften Schulstufe im Werkunter-

richt Nistkästen für die heimische Vogelwelt bauen. Vor 
Kurzem wurde der 300. Nistkasten an der Schule fer-
tiggestellt. Je nach Vogelart werden diese Nistkästen in 
unterschiedlichen Lochgrößen gebaut und sturm- und 
raubtiersicher in Himmelsrichtung Südost aufgehängt. 
Die Schülerinnen und Schüler schaffen damit wertvolle 
Nistplätze für diverse Vogelarten und lernen schon früh, 
sich für den Naturschutz einzusetzen.
 
Künstliche Nisthilfen wie Nistkästen wurden bereits Ende 
des 19. Jahrhunderts verwendet. Sie dienten in erster Li-
nie der biologischen Schädlingsbekämpfung in den Wirt-
schaftswäldern. Schon damals erkannte man die Wichtig-
keit von Artenvielfalt in der Natur. 

Die ursprünglichen Lebensräume unserer Gartenvögel 
waren lichte Wälder oder Offenlandschaften mit vielen 
Bäumen, welche von den Vögeln besonders wegen ihres 
hohen Totholzanteils  sehr geschätzt wurden. 

Totholz wird nicht nur als Nahrungsquelle genutzt, da viele 
Insekten darin leben, sondern auch zur Aufzucht der Jungen.  

„Heutzutage gibt es in den Wäldern für die meisten Vö-
gel allerdings nicht ausreichend Totholz und somit auch 
nicht genügend Nisthöhlen. Diesem Mangel kann man 
mit künstlichen Nisthilfen oder -höhlen abhelfen, und so 
leistet die MS St. Ruprecht einen wertvollen Beitrag zum 
Artenschutz.“ 
               Maximilian Spari
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Kinderkrippe St. Ruprecht/Raab
Kleine Künstler – ganz groß!

Bunt und farbenfroh hat das Jahr für unsere Krip-
penkinder begonnen. „Kleine Künstler – ganz 
groß“ lautete der Themenschwerpunkt in den ein-

zelnen Krippengruppen. Das Kennenlernen verschiedens-
ter Maltechniken mit den unterschiedlichsten Materialien 
hat unsere Jüngsten sehr begeistert und inspiriert.

Neben sehr schönen und kreativen Kunstwerken, die ge-
meinsam mit den Kindern entstanden sind, wurde als Hö-
hepunkt ein Farbenfest gefeiert. In Form einer „Künstleraus-
stellung“ vor dem Eingangsbereich der Krippe durften auch 
die Eltern die bunten Werke bewundern und bestaunen.

Im vergangenen Jahr war zwar vieles anders, aber die 
Abfallmengen haben sich nicht auffallend verändert. 
Leider ist die Tendenz allerdings seit Jahren steigend. 
Vor allem die Mengen der teuren Abfälle wie Restmüll, 
Sperrmüll und Altholz steigen stärker als die jener Ab-
fälle, die gut recycelt werden können.

Häufigste Fehlwürfe im Restmüll

Katzen-/Hundefutterschälchen und -dosen  Blaue Tonne

Getränkedosen / Aludosen  Blaue Tonne

Getränkeflaschen aus Kunststoff  Gelber Sack

Handys, Bügeleisen, Batterien, etc.  Altstoffsammelzentrum

Zeitungen, Zeitschriften  Altpapiertonne

Saftpackerl / Milchkartons  Gelber Sack

Chipssackerl, Gummibärchensackerl etc.  Gelber Sack

Waschmittelflaschen aus Kunststoff  Gelber Sack

Bierflaschen, Marmeladegläser  Altglascontainer

Durchschnittlich entsorgte 
Menge 2020 pro EinwohnerIn 
im Bezirk Weiz

1/3 der Abfälle verursachen 2/3 der Kosten
Rest- und Sperrmüll zählen zu den teuersten Abfallarten 
für BürgerInnen. Dabei würden sich rund 60% Restmüll 
durch richtige Abfalltrennung einsparen lassen! Die zu-
letzt vom Land Steiermark durchgeführte Restmüllana-
lyse ergab einen Anteil von lediglich knapp 40% „ech-
tem“ Restmüll im Restmüllbehälter bzw. -sack. Es ist in 
puncto Abfalltrennung also noch viel Luft nach oben!

Abfallmengen 2020
475 kg oder fast fünf Babyelefanten schwer – so viele Abfälle entsorgte 
durchschnittlich jede/r EinwohnerIn im Bezirk Weiz im letzten Jahr.

Restmüll:  
6x 120-Liter-Behälter

Leichtverpackungen/Gelber Sack:  
8 Säcke á 110 Liter

Altpapier:  
5x 240-Liter-Behälter

TIPP
Nutzen Sie  

das Abfall-ABC, 

zum Download 

bereit auf  

www.awv-weiz.at!

1. Ausgabe 2021 der AWV Infoseiten  
(erscheint 2 x jährlich)
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Jetzt kosten-

los in Ihrem 

Gemeindeamt 

erhältlich!

Weitere I nformationen finden Sie hier

Abfallvermeidung 
Der beste Abfall ist der, der gar 
nicht erst entsteht!

Wir haben es schon oft gehört – die Vermei-
dung von Abfällen spielt in Zeiten von Res-
sourcenknappheit eine immer wichtigere Rol-
le. Und ja, jeder von uns kann seinen Beitrag 
zur Abfallvermeidung leisten! 
Damit der Einstieg in die Abfallvermeidung 
auch mit Freude gelingt, starten Sie vorerst 
mit nur einer Maßnahme. Ist diese Vermei-
dung im Alltag selbstverständlich, nehmen 
Sie sich die nächste vor! Sie werden sehen, 
es ist ganz einfach!

Der TAschenbecher 
Must have für umweltbewusste Raucher

Jährlich landen weltweit 4,5 Billionen Zigarettenstummel 
in der  Umwelt. Diese sind  hochgiftig. Mit bis zu 4.000 
 verschiedenen schädlichen Stoffen kann ein einziger 
Zigaretten stummel pro Liter Wasser für einen Fisch be-
reits tödlich sein. Kein Zigarettenstummel soll mehr in 
der Umwelt landen – daher gibt es jetzt den TAschen-
becher des AWV Weiz!

• Mehrweg statt Einweg

• Vorratsdose statt Alufolie

• Wasserflasche mitnehmen statt kaufen

• Stofftasche statt Plastik oder Papier

•  Verzicht auf Sammelsäcke für Bioabfall aus der Küche

• Verzicht auf Einweg-Obst- und Gemüsesackerl

• Kaffeebohne statt Kaffeekapseln

• Reparatur statt Neukauf

• Flohmarkt statt Mülltonne

• Secondhand statt Neukauf

• Leihen statt kaufen

• Verzicht auf Plastikflaschen und Aludosen

• „Echtes“ Geschirr statt Plastikteller

•  Kleinstverpackungen vermeiden, z.B. bei Süßigkeiten

www.umweltberatung.at/themen- 
wohnen-abfallvermeidung   

www.zerowasteaustria.at

So funktioniert´s: 
Ausdämpfen – Reinwerfen – Ausleeren –  
Wiederverwenden!

1. 2. 3.
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TIPP

Kalender und  

Ordner dürfen mit 

Spirale und Bügel 

entsorgt werden!

Altpapier 
Rund 30 % im Container sind Schachteln und andere  
Papierverpackungen 

Das letzte Jahr brachte uns allen viele Veränderungen 
– und der Briefträger unzählige Pakete. Das dürfte wohl 
auch mit ein Grund sein, warum Altpapiercontainer so-
fort überfüllt sind und vor Papier überquellen. 
Die entsorgte Menge in Kilogramm – übrigens 77 kg pro 
EinwohnerIn und Jahr im Bezirk Weiz – bleibt seit ei-
nigen Jahren relativ gleich, nur der Platz im Container 
scheint zu schrumpfen. Laut durchgeführten Analysen 
beträgt der Anteil von Schachteln und anderen Pa-
pierverpackungen im Container rund 30 %.

Werden Schachteln 
und Kartonagen unge-
faltet entsorgt, geht viel Platz 
im Container verloren. Es gibt im 
Bezirk Weiz nun eine Lösung für alle 
Schachteln und Kartonagen: die Entsorgung 
im ASZ Ihrer Gemeinde zu den Öffnungszeiten. Das 
spart Platz im Container und schafft eine sortenreine 
Entsorgungsschiene im ASZ. Somit kann ein noch ein-
facheres Recycling gewährleistet werden. 

• Mehrweg statt Einweg

• Vorratsdose statt Alufolie

• Wasserflasche mitnehmen statt kaufen
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Was gehört in  
den Altpapiercontainer?
• Zeitungen

• Werbeprospekte

• Magazine

• Kataloge

• Bücher

• Ordner

• Kalender

• Hefte 

• Kuverts

• Geschenkpapier

• Puzzleteile

Was gehört NICHT in  
den Altpapiercontainer?
• Getränkekartons  Gelber Sack

• Beschichtetes Papier  Gelber Sack

• Backpapier / Backfolie  Restmüll

• Papiertaschentücher  Restmüll

• Papierservietten  Restmüll

• Küchenrolle  Restmüll

• Papierhandtücher  Restmüll

Jetzt kosten-

los in Ihrem 

Gemeindeamt 

erhältlich!
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So funktioniert´s: 
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Wiederverwenden!

1. 2. 3.
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Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt 
sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten 
neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, 
die im Restmüll nichts verloren haben. 

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügel-
eisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör wie

Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich bewegen, 
werden durch Akkus (Batterien) gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu 
einer der 2100 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können sie 
während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben 
werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 
bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Klein, 
aber 
oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 
leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Impressum 
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber und Herausgeber: Abfallwirtschaftsverband Weiz • Obmann Robert Reitbauer  
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
T. 03172 / 41 0 41 • Fax: 03172 / 41 0 41-6 • Mail: office@awv-weiz.at 
Gestaltung/Illustration: wurzinger-design.at • Fotos: pexels.com, pixabay.com, shutterstock.com

Was gehört dazu?
Alle Druckerpatronen, Tintenpatronen 
und Cartridges von Drucker-, Fax- 
oder Kopiergeräten.

Toner & Cartridges 
Durch vermehrtes Arbeiten im Homeoffice fallen auch 
mehr Toner und Cartridges an. Im Restmüll entsorgt ge-
hen hier nicht nur viele Rohstoffe verloren, sondern auch 
die Möglichkeit zur Wiederbefüllung bzw. Aufbereitung. 

In allen Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Weiz können Toner 
und Cartridges aller Art 
kostenlos abgegeben 
werden. Diese werden 
in Österreich einer um-
weltfreundlichen Aufbe-
reitung bzw. Verwertung 
zugeführt. 
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Tagesmutter Susanne Schinnerl 
Weniger Plastik für eine saubere Umwelt

 
 
 
 

DAS TUT SICH IM EKIZ … 
Wir arbeiten sehr emsig an unserer neuen 
Homepage sowie am neuen Programmheft  
mit vielen Angeboten für die ganze Familie - 
alle Veranstaltungen ab dem Herbst 2021 
werden mit Anfang August auf unserer Website 
sichtbar sein und dann freuen wir uns auf  
Ihre ANMELDUNGEN online oder telefonisch  
und auf ein Wiedersehen "in echt"! 
 

Freuen Sie sich mit uns auf den Neustart im 
Eltern-Kind-Zentrum mit vielen Eltern-Kind-
Gruppen (Turnen, Musik, Englisch, Yoga) über 
Babykurse und Elternbildung bis hin zu 
unseren Spielgruppen als sanfte Vorbereitung 
auf den Kindergarten.  
Für die Spielgruppen für Kinder ab 2,5 Jahren 
sind bereits jetzt Voranmeldungen möglich!  
 

ONLINE: Manche Veranstaltungen werden wir 
im EKiZ "hybrid" anbieten. Das heißt: Sie 
können z. B. einen Vortrag live im EKiZ 
besuchen oder auch digital von zu Hause aus 
verfolgen (siehe auch rechte Spalte!). 
 
TERMINE auf www.ekiz-gleisdorf.at 

SOMMERKURSE 
Für alle "in guter Hoffnung" und in der 
intensiven ersten Babyzeit bieten wir unsere 
Begleitung mit Onlinekursen an.  
 

Mittels Livestream gibt es zusätzlich zu den 
Videos die Möglichkeit sich zu bestimmten 
Zeiten mit der Kursleiterin auszutauschen.  
 

Onlinekurs Schwangerengymnastik:  
Ab Montag, 28. Juni 
6-teiliger Kurs mit Videos und Livestream 
 
Onlinekurs Rückbildung mit Baby: 
Ab Montag, 5. Juli 2021 
8-teiliger Kurs mit Videos und Livestream 
 
Geburtsvorbereitung - Wochenendkurse:  
Samstag, 3. Juli und Sonntag, 4. Juli 2021, 
10-17 Uhr 
 

Samstag, 31. Juli und Sonntag, 1. August  
2021, 10-17 Uhr  

Wir wünschen allen Familien einen 
wunderschönen Sommer! 

Dr. Jan-Uwe Rogge 
 

Der langjährige Hamburger Familien- 
und Kommunikationsberater ist 

Buchautor sowie Vater und Großvater. 
 

 "Mit Humor, Herz und Vertrauen" 
Vortrag im forum Kloster, Gleisdorf  
(auch digital), 24. November 2021 

 
"Starke Gefühle - Trotz, Wut und Angst" 

Seminar im EKiZ Gleisdorf,  
Termine für Eltern oder Fachpersonal: 

22., 23. und 25. November 2021 
 

 
 
      VORANMELDUNGEN bereits möglich! 
 
 

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf: Unsere Vorschau 

Machen meine Tageskinder und ich einen Ausflug 
in den nahe gelegenen Wald oder zum Spiel-
platz, nehmen wir immer ein Sackerl mit, um 

den Müll, den wir unterwegs finden, einzusammeln. Die 
Kinder nehmen das inzwischen sehr genau und wissen, 
dass dieser Abfall in die Mülltonne gehört.
Es gibt viele Möglichkeiten in unserem Alltag, Müll zu 
vermeiden. Beim Bäcker kann man große, köstliche Kek-
se kaufen, die nicht in Plastik, sondern in ein Papiersa-
ckerl eingepackt werden. Jedes Kind hat seine eigene 
Trinkflasche – was dort hineinkommt, das bestimmt je-
des selbst. Ketchup gibt es auch in der Glasflasche. Holen 
wir ein Schleckeis, nehmen wir unsere eigenen Löffelchen 
mit. Zum Händewaschen verwenden wir feste Seife statt 
Seifenspender. Im Supermarkt kaufen wir biologisch und 
unverpackt. Wir finden dort Zucchini, Gurke, Fenchel, 
Radieschen und Bananen. Dinkelmehl gibt es im Papier-
sack, Milch und Joghurt in der Mehrweg-Glasflasche.
Der Abfallwirtschaftsverband in Mortantsch borgte uns 
Wertstoffsammelbehälter in den unterschiedlichsten Far-
ben. Mit großer Begeisterung ordneten die Kinder und 

  Schule & Bildung

vollkommen richtig die Stoffe in die passenden Behälter.
Zum Muttertag rollten meine Tageskinder Samenbom-
ben aus Ton, Gartenerde, Wasser und Wiesenblumensa-
men. Eingepackt in selbst gestaltetes buntes Papier mit 
Papierschnur bereiteten sie ihren Müttern große Freude.
Es ist ein gutes Gefühl, bei meinen Tageskindern Begeis-
terung für einen Umgang mit weniger Plastik zu wecken. 
Denn es ist ihre Welt, in der sie in Zukunft leben werden. 

Susanna Schinnerl,  
Tagesmutter in St. Ruprecht an der Raab
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Weitere 
Infos auf:

www.geofin.at

Gewerbliche Vermögensberatung
  Beratung zur Veranlagung & Vermögensbildung
  Als INFINA-Partner ermittle ich für Sie den besten  
 Wohnkredit bei der richtigen Bank! Machen Sie  
 einen Kreditvergleich auf www.infina.at/schwarz
Unternehmensberatung 
Beratung zur Liquiditätsplanung, fristenkongruente 
Finanzierung, Investitionen, Veranlagung, etc.
Edelmetallhandel 
Sie erhalten von mir alle gängigen Münzen und 
Barren in Gold und Silber. Münzen sind auch eine 
hervorragende Geschenkidee für Weihnachten,  
Geburtstage, Taufen, 
Hochzeiten, etc. 
Große Auswahl lagernd!

Reinhold Schwarz, 8181 Dietmannsdorferstr. 289  
Tel. 0664/420 8379, reinhold.schwarz@geofin.at, www.geofin.at

We support your finance!

Die optimale 
Geschenkidee!

Anzeige

Mag. Friedrich Dohr
öffentlicher Notar 

  Birkfelder Straße 11  |  8160 Weiz 
Telefon 0 31 72/44 0 44  

www.notar-dohr.at

Unterschied zwischen Wohnungsgebrauchs- 
und Fruchtgenussrecht

Beim Wohnungsgebrauchsrecht dient die Woh-
nung oder das Haus nur zur Deckung des 
persönlichen Wohnbedürfnisses und muss der 

Berechtigte oftmals nur für die Betriebskosten aufkom-
men. Die Erhaltungskosten werden meist vom Eigen-
tümer getragen. 
Wenn die Wohnung oder das Haus zur unbeschränk-
ten Nutzung überlassen wurde, spricht man von einem 
Fruchtgenussrecht. In diesem Falle kann der Fruchtge-
nussberechtigte nicht nur in der Wohnung oder dem 
Gebäude wohnen, sondern auch vermieten oder ver-
pachten. Er darf die Einnahmen (wie z.B. Miet- und 
Pachtzinse) behalten, muss jedoch für sämtliche Erhal-
tungs- und Instandhaltungskosten aufkommen. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass das Woh-
nungsgebrauchsrecht nur zur persönlichen Befriedigung 
des Wohnbedürfnisses dient, das Fruchtgenussrecht 
dem Fruchtgenussberechtigten jedoch die Stellung des 
wirtschaftlichen Eigentümers der Sache verschafft. 
Für Rechtsauskünfte in dieser Angelegenheit, aber auch 

in allen anderen notariellen Bereichen stehen mein 
Team und ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Anzeige
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Nur ein Feuerlöscher, der im Ernstfall auch ein-
wandfrei funktioniert, kann Schlimmeres ver-
hindern! Lassen Sie deshalb Ihre Feuerlöscher 

von einem Fachmann überprüfen.
 
Falls es die Covid-19 Einschränkungen zulassen, werden die 
Kameraden der FF Kühwiesen auch Vorführungen zur rich-
tigen Handhabung von Handfeuerlöschern durchführen. 

Bitte bedenken Sie, dass eine Feuerlöscherüberprüfung 
gesetzlich alle zwei Jahre vorgeschrieben ist. Nur ein gut 
gewarteter und überprüfter Löscher kann im Ernstfall 
seinen Zweck erfüllen und Sie vor größeren Schäden be-
wahren.

  Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf
Wir gratulieren!

Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen
Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.ff-kuehwiesen.at

Willi Schwab feierte seinen 100. Geburtstag!

Am 1. Mai 2021 durfte die FF Etzersdorf ihrem 
seit 80 Jahren aktiven Mitglied HLM Willi-
bald Schwab zum 100. Geburtstag gratulieren.  

 
Alles Gute noch einmal und viel Gesundheit!

Wissenstest Feuerwehrjugend

Am Freitag, 07.05.2021, fanden der Wissenstest 
und das Wissenstestspiel des Abschnittes Weiz 
statt. 52 Jugendliche und QuereinsteigerInnen 

traten in den Kategorien Bronze, Silber und Gold an. 
Von der FF Etzersdorf bestanden alle neun Jugendli-
che das Abzeichen in ihrer Kategorie mit Auszeichnung. 
Herzliche Gratulation zu dieser besonderen Leistung!  
Ein besonderer Dank gilt außerdem dem Betreuerteam.

Samstag, 18. September 2021 
von 8:00 bis 12:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Kühwiesen
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Anzeige

50. Geburtstag 
Mag. Günter Steininger | Teichweg  
Gottfried Fiedler | Etzersdorf

60. Geburtstag 
Wiesenhofer Werner | Baumgarten
 
65. Geburtstag 
Rupert Hütter | Wollsdorf 
Ingeborg Loder-Taucher | Breitegg-Süd 
Helga Fladerer | Wolfgruben

70. Geburtstag
Rupert Kriendlhofer | Kühwiesen
Franz Strobl | Grub
Alfons Leiner | Etzersdorf

85. Geburtstag
Berta Bloder | Wolfgruben

Bauernbund St. Ruprecht/Raab
Gratulationen und Bauernbundvertreter

Gemeinde- und Bezirksbäuerinnenwahl
Am 11. März fand in Unterfladnitz wieder 
die Gemeindebäuerinnenwahl statt. Nach 
strenger Vorschrift konnten wir nur die 
Sprenglbäuerinnen dazu einladen. Nach 
einstimmigem Wahlergebnis gratulieren 
wir der neuen Gemeindebäuerin Sonja 
Schwarz sowie ihren beiden Stellvertrete-
rinnen Bettina Lammer und Christa Loder 
recht herzlich.

Wir bedanken uns bei Maria Eitljörg für ihr langjähriges Engagement für 
die Bäuerinnen und die Gemeinde. Gratulieren möchten wir auch der 
neuen Bezirksbäuerin Ursula Reiter mit ihrem Team.

Der Bauernbund ist weiterhin stark in der Kammer vertreten
Wir gratulierten Sepp Wumbauer als Kammerobmann und Hütter Ru-
pert als seinem Stellvertreter recht herzlich. Bei der Landwirtschaftskam-
mer wurden auf Bezirksebene 15 Mandate vergeben, von denen elf Man-
date an den Steirischen Bauernbund gingen.

MZ Automobile
Ihr Gebrauchtwagenhändler in St. Ruprecht an der 

Raab – jetzt NEU mit Servicestation für Kfz

Bereits seit 2018 gibt es den Gebrauchtwagenhandel 
in der Stadlerstraße 146 in St. Ruprecht an der Raab, 
der nun um eine Servicestation für Kfz erweitert wurde. 
 
In der eigenen Werkstätte bieten wir alles rund ums Auto 
an, vom Service bis zur Reinigung. Auch alle zum Verkauf 
stehenden Gebrauchtfahrzeuge werden in der Werkstät-
te geprüft und gewartet, um beste Qualität zu liefern.  
 
Unser Fahrzeugbestand umfasst in erster Linie Marken 
wie VW, Audi, Seat, Skoda. Wir achten beim Ankauf 
auf höchste Qualität, um Ihnen das bestmögliche Preis-
Leistungs-Verhältnis anbieten zu können.

Für Anfragen steht Ihnen jederzeit gerne der Eigentü-
mer Michael Zinke unter der Telefonnummer 
0664/527 15 48 oder per E-Mail unter 
office@mz-automobile.at zur Verfügung.

Besuchen Sie unsere neue Homepage auf 
www.mz-automobile.at
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Die Corona-Impfungen nehmen jetzt Gott sei 
Dank Fahrt auf, und wir dürfen auf einen ent-
spannten Sommer hoffen. Dann wird unsere 

Generation wahrscheinlich durchgeimpft sein, und wir 
können wieder mit unseren Aktivitäten, wie in unserem 
Programmheft angeführt, beginnen: Kegeln, Spielenach-
mittage, Wandern und Ausflüge. Auch wenn insbesondere 
die vergangenen Monate der Pandemie eine große Belas-
tung für manche von uns waren, haben wir die Hoffnung 
auf normale Zeiten nicht aufgegeben.

Ich freue mich, dass wir wieder zusammenkommen 
dürfen, auch wenn noch eine Zeit lang die 3G-Re-
gelung (geimpft – genesen – getestet) gelten wird.  
Einen schönen Sommer mit mehr Freiheiten wünscht 
Obmann Johann Wiedner.

Mittwochs, 21.07.2021, 14.09.2021 und 20.10.2021  
Tagesausflüge - Ziele auf der Homepage und in der 
nächsten Gemeindezeitung
 
Mittwochs, 25.08.2021, Felsentheater im Steinbruch: 
„Ball im Savoy“ von Paul Abraham
 
Montag, 06.09., bis Samstag, 11.09.2021 
Fahrt ins Mölltal (bereits voll ausgebucht) 

Mittwoch, 10.11.2021, „Glenn Miller Konzert“,  
Eisenstadt; zu Mittag gibt es Martinigansl
 
Mittwoch, 17.11.2021, „Goldene Herbstgala“,  
Stadthalle Fürstenfeld, Konzertbeginn:10.00 Uhr

Seniorenbund St. Ruprecht/Raab
Ausflüge 2021

  Vereine

Aktuelle Informationen auf  
www.seniorenruprecht.at,  

im Schaukasten auf dem Hauptplatz,  
bei Obmann Johann Wiedner (0676/5034937).

Anzeige Anzeige

IN UNSEREM ADEG MARKT
JETZT ALLES AUS DER SÜDOSTSTEIERMARK

Reis, Quinoa, Gin, Lupinenmehl und -nudeln
Kernöl, Apfel-Balsamico, -Himbeer-, Heidelbeeressig

Freilandeier, Kaffee, Popcorn und viel mehr

IN UNSEREM BAUMARKT
JETZT IN AKTION

Garagentor samt Motor nur €948,-
Pool 4x2x1,22m €749,-
Sämtliches Poolzubehör

Felsentheater, Glenn Miller und Herbstgala: 
begrenztes Kartenkontingent. Bitte schon jetzt 
vorbestellen!
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Chance B Hauskrankenpflege – Stützpunkt St. Ruprecht/R.
Mobile Pflege im gewohnten Umfeld

Kunstpark St. Ruprecht/Raab 
Ein Ort der Ruhe und Erholung

DGKP Regina Entfellner ist in der Gemeinde St. 
Ruprecht in vielen Haushalten bekannt. Ge-
meinsam mit ihren KollegInnen ermöglicht sie 

jenen Menschen, die sich alters- oder krankheitsbedingt 
in einer veränderten Lebenssituation befinden, verlässli-
che Pflege in den eigenen vier Wänden. 

Ludwig Heinzl, ein Bewohner aus St. Ruprecht, war ein 
Herr, der im Jahr 2020 regelmäßige Einzelbetreuungen 
benötigte. Seine Dankbarkeit für die gute Pflege hat uns 
Herr Heinzl immer wieder direkt ausgesprochen. Eine 
Wertschätzung, die für die pflegende Person wichtig und 
gut ist! Herr Heinzl verstarb im Jänner 2021, hatte zuvor 
aber noch eine Spendensammlung für die ihm wichtige 
Hauskrankenpflege veranlasst, die auch sein Verbleiben in 
der gewohnten Umgebung ermöglicht hatte. 

Der Kunstpark St. Ruprecht/Raab ist nicht nur ein 
Ort der Ruhe und Erholung für die St. Ruprech-
ter Bevölkerung, sondern hat sich inzwischen – 

auch dank Anbindung an den Hans Pendl Wanderweg 
„Sieben Plätze – sieben Schätze“ – zu einem touristischen 
Highlight entwickelt. BesucherInnen kommen nicht nur 
aus der Region, sondern auch von weit her und genießen 
das besondere Ambiente.

Immer wieder hören wir, dass der Park sehr gut gepflegt 
wird. Dies verdanken wir vor allem unseren drei „Blumen-
frauen“ Erika Gunhold, Herta Köck und Christa Stiebler 
sowie dem Bauhofteam der Gemeinde (Hans Passath), 
der für die Mäharbeiten zuständig ist.

Neues vom Kunstpark gibt es ebenso zu berichten. In-
zwischen wurden ein Vulkan, eine Naturtribüne und 
eine Naturbühne angelegt; Letztere kann für Dichter-
lesungen, Konzerte, Theateraufführungen und Hochzei-
ten genutzt werden.

Bei seiner Beerdigung wurde die bedeutsame Summe von 
1.000 Euro zusammengetragen, die bereits an die Chance 
B übergeben wurde. Diese finanzielle Anerkennung fließt 
nun wieder zurück ins Chance-B-Team und trägt zur gu-
ten Betreuung von weiteren PatientInnen bei. Die Chan-
ce B übermittelt jener Familie ein herzliches Danke, von 
der die Spendensammlung im Auftrag von Herrn Heinzl 
organisiert wurde! 

Regenbogen über dem Kunstpark

Die Hauskrankenpflege finden Sie  
bei Bedarf hier:  

Chance B Hauskrankenpflege 
Telefon: 03112/4911 4325 

www.chanceb.at
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Gerhard Steinwender
Schenken und dabei Gutes tun! 

Der Fotograf Gerhard Steinwender lädt dich auf 
bildhafte Gedankenreisen quer durch Sankt Rup-
recht an der Raab sowie rund um den Globus ein.  

 
Aus seiner großen Fotosammlung und inspirierenden Sprü-
chen entstanden drei Bild-Spruch-Aufsteller mit jeweils 96 
beeindruckenden Fotos, die als perfektes Geschenk oder 
auch zur eigenen Verwendung schon viele begeisterten.  
 

Zudem werden fünf Euro vom Verkaufserlös jedes Auf-
stellers an eine soziale Einrichtung gespendet.

Du schenkst und tust dabei zweimal etwas Gutes!  
Erhältlich sind die Bild-Spruch-Aufsteller um 15 Euro beim 
JOKER – Waltraud Rosenberger auf dem Hauptplatz in 
Sankt Ruprecht an der Raab und in der Öffentlichen Pfarr- 
und Gemeindebücherei St. Ruprecht an der Raab.

Öffentliche Pfarr- und Gemeindebücherei
Sommerpause

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten 
und Freunden unserer Bücherei eine schöne Ur-
laubszeit. Wir bitten um Verständnis, dass auch 

wir uns erholen und die Bücherei in der Zeit von 2. August 
bis einschließlich 27. August 2021 geschlossen halten.

Unter Einhaltung der Covid-19-Verordnung haben wir 
die Bücherei geöffnet. Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Besucher für ihr diszipliniertes Verhalten!

  

Buchtipp!
Dancing with Bees -  
Meine Reise zurück zur Natur
Birgit Strawbridge Howard 
 
„Schon nach wenigen Kapiteln 
möchte man am liebsten raus in 
die Natur und den Bienen die 
Hilfe geben, die sie brauchen. 
Eine unterhaltsame und span-
nende Pflichtlektüre über den 
Weg zurück zur Natur.“

Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei
8181 St. Ruprecht/Raab, Parkstraße 12 

Telefon: 03178/5152  
E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at 

Homepage: www.buecherei.st.ruprecht.at    



St. Ruprecht hat mehr ...

32

Kontakt: 
0664/5316348, St. Ruprecht/Raab 

karl@loder-trockenausbau.at  |  www.loder-trockenausbau.at

Gemeinsam mit der wohltätigen Initiative repairs-
for-future.eu machen wir unser regionales Vollka-
binen-Lastenfahrrad international bekannt. Um 

auch weite Strecken von über 100 Kilometern in einem 
Stück zu fahren, nützt die Fotovoltaik auf dem Dach je-
den Sonnenstrahl, und in den Pausen können wir zusätz-
lich an jeder Steckdose laden.

Speziell dieses HerzRad wurde als mobile Werkstatt 
entworfen: Kaputte Geräte vom Toaster bis zum Föhn 
kannst du mobil reparieren lassen und somit die Umwelt 
schonen. Die Sicherheit auf der Straße wird durch auf-
fällige LED-Streifen mit Blinker gewährleistet, und die 
sportliche Schubstangenlenkung kombiniert mit Allrad 
sorgt selbst bei rutschiger Fahrbahn für ein intuitiv si-
cheres Lenken. Durch den tiefen Schwerpunkt ist kein 
Kippen möglich – vorher driften wir um die Kurve. 

Verein Mensch Mobil  
Mit dem HerzRad auf die Umwelt achten

Foto: Mit Liegefläche, Allrad und Sonnenkraft – das kleinste 
Wohnmobil der Welt aus dem grünen Herzen Österreichs

Bewirb dich gleich unter welcome@seimensch.net, 
um bei uns deine Diplomarbeit zu schreiben oder ein 
Praktikum zu absolvieren (3-D-Planung, Elektronik, 

Maschinenbau, Design, Social Media). 

Möchtest du mit deinem eigenen HerzRad fahren? 
Dann besuche uns und gestalte es individuell mit uns 

im Verein: www.seimensch.net.

Trockenausbau Meisterbetrieb Loder Karl 

 Sauber, schnell und kostengünstig
 Qualitätsbewusste und zeitgerechte Ausführung
 Kompetente Fachberatung     

 von der Planung bis zur Ausführung
 Vom Neubau bis zur Bestandssanierung
 Unser Trockenausbau steht für höchste Qualitäts- 

 ansprüche und für spezielle hygienische Bean- 
 spruchungen im Bereich von Badsanierungen.

Unsere Zielgruppen sind nicht nur private End-
kunden und öffentliche Auftraggeber, sondern 
auch Industrie- und Gewerbebetriebe mit spe-

ziellen hygienischen Ansprüchen an Wände und De-
cken. Dafür haben wir mit unseren Glasbordplatten 
die richtige Lösung. Unser Trockenausbau ist individu-
ell und vielseitig einsetzbar. Ich freue mich über Ihre  
Anfrage.

Anzeige
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Landjugend St. Ruprecht/Raab
Neue Köpfe im Vorstand der Landjugend

Unser Obmann, Andreas Gschweitl, wird tatkräftig 
von Julian Pauger und Lukas Nuster unterstützt. 
Unsere neue Leiterin, Katrin Nuster, wird unter-

stützt von Anna Schatz und Mara Schönauer.
Schriftführerin Philomena Matzer mit Stellvertreterin 
Lisa Loder-Taucher und Pressereferentin Carina Pöschl 
mit Verena Winter. 

Markus Freiinger als Kassier mit Stellvertreterin Petra 
Schwarz und Sportreferent Fabian Pöschl mit Jeremias 
Matzer. Vervollständigt wird der Vorstand durch unseren 
Agrarkreisreferenten Marco Schöberl.
 
Der neue Vorstand freut sich auf ein produktives und lus-
tiges Landjugend-Jahr!

Was passiert mit frischem Gebäck nach Laden-
schluss? Ja, meist wird es einfach weggeworfen 
– das zeigt einmal mehr, dass es auf der Welt 

insgesamt keine Lebensmittelknappheit gibt, sondern wie 
bei vielem anderen vorwiegend ein Umverteilungsprob-
lem. Immer öfter setzen wir auch unsere HerzRäder ein, 
um diese Umverteilung wenigstens regional ökologisch 
zu unterstützen. Dabei hat sich vor allem der selbst an-
getriebene HerzRadAnhänger bewährt, um auch große 
Mengen zu bewegen. 

Seit einiger Zeit finden sich in Supermärkten Überra-
schungssackerln, um Lebensmittel kurz vor dem Ablau-
fen doch noch zu verwerten. Das zeigt, dass durch das 
Wirken vieler Vereine die Bewusstheit um Ressourcen 
und unnötigen Müll stetig steigt. Und jeder einzelne Le-
ser/jede einzelne Leserin – auch du – leistet durch seinen/
ihren bewussten Umgang mit Ressourcen und Unterstüt-
zung nachhaltiger Projekte einen großen Beitrag.

Verein Gaudi
Lebensmittel in Hülle und Fülle

Foto: Ökologischer Lebensmitteltransport per Lastenrad von 
Graz nach St. Ruprecht

Anzeige

DER ST. RUPRECHTER

BOHNI
GUTSCHEIN

Einlösbar bei über 60 teilnehmenden Betrieben

WWW.RUPRECHT.AT
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Sie zieht sich immer länger hin- diese Pandemie. 
Vor jeder Ausgabe hoffe ich, dass es bald besser wird. 
Meisterschaften werden abgesagt oder finden nur 

mit Beschränkungen statt. Trotz alldem passiert einiges 
im sportlichen Bereich. Aufgrund der eingeschränkten 
Meisterschaft im Vorjahr fand heuer auch keine Sportler-
ehrung in gewohnter Weise statt. Trotzdem werden wir 
für die TeilnehmerInnen des vergangenen Jahres einen 
würdigen Rahmen für eine Ehrung finden. Funktionärs-
ehrungen sind für das nächste Jahr vorgesehen.

Förderungen

Ich darf die Vereine auch darüber informieren, dass inzwi-
schen alle Gemeindeabgaben vereinheitlicht wurden. Das 
sieht in der Praxis so aus, dass die Kosten für Müll- und 
Kanalabgaben von der Gemeinde getragen werden, jene 
für Strom und Wasser werden von den Vereinen über-
nommen. In der jüngsten Sitzung des Sportausschusses 
wurden Förderungen lt. Grundsatzbeschluss genehmigt. 
 
Ferienprogramm und Spielplätze

Zumindest finden heuer wieder Ferienprogramme 
statt, organisiert von RSC St. Ruprecht, LUHNA und 
Best of 20 Camps. Diese Programme werden von der 
Gemeinde mit je € 25 – wenn das Kind den Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde hat – gefördert. Genauere 
Informationen finden Sie auf den jeweiligen Websei-
ten und der Facebook Seite „St. Ruprecht hat mehr“.  

In den Ortsteilen werden gerade Spielplätze errichtet. In 
St. Ruprecht sind wir gerade auf der Suche nach geeigne-
ten Grundstücken. 

Geh- und Radweg 

Dazu ebenfalls angedacht 
ist die Errichtung eines 
Rad-Pumptrack und eines 
Funcourt, der in den Win-
termonaten als Eislaufplatz 
genutzt werden kann.
Zu guter Letzt kann ich be-
richten, dass ein Wander-
weg im Ortsteil Etzersdorf-Rollsdorf (Apfelrundweg) 
entstanden ist, der bei der Kernkapelle in den bereits be-
stehenden Wanderweg einmündet.

Bericht Obmann Johann Kalcher
Jugend-, Sport-, Kultur- und Vereinsausschuss

Symbolfoto Apfelrundweg Etzersdorf-Rollsdorf

Symbolbild Pumptrack

Johann Kalcher

Fo
to

: ©
 st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
 / 

An
ze



35

  Vereine

Tennisverein Unterfladnitz 
Wir schauen auf die Umwelt

Was ist extrem, was harmlos, was versichert?
Wandern, Radfahren und Mountainbiken machen sich im Frühling nicht nur auf Wanderwegen und 

Bike-Routen bemerkbar, sondern auch in der Unfallstatistik.

189.100 Personen verletzten sich 2019 beim Sport 
so schwer, dass sie in einem Krankenhaus be-
handelt werden mussten. Vor weitreichenden fi-

nanziellen Folgen schützt dann nur eine private Un-
fallversicherung. Die gesetzliche Unfallversicherung 
übernimmt Folgekosten nämlich nur für Unfälle, die 
sich während der Arbeit oder Schule ereignen bzw. auf 
dem Weg dorthin.

Wenn Sie sportlich aktiv sind, sollten sie unbedingt si-
cherstellen, dass die von Ihnen ausgeübte Sportart auch 
durch Ihre private Unfallversicherung gedeckt ist. Hier 
einige Sportarten, die häufig nicht oder nur teilweise 
versichert sind: Klettern, Downhill-Mountainbiken, 
Alpiner Skisport, Tauchen, Kampfsportarten, Canyo-
ning, Rafting, Eishockey, Paragleiten, Motorsport etc.

Sollten Sie noch keine private Unfallversicherung ab-
geschlossen haben, möchten wir Ihnen diese dringend 
ans Herz legen. Melden Sie sich bei uns, wir beraten 
Sie gerne umfassend und stellen sicher, dass Sie gut ge-
schützt sind.

© envato elements

Anzeige

Tel.: +43(0)3178/2741-0  |  Email: office@hasenhuetl.vg 
www.hasenhuetl.vg

Tennisball-Recyclingbox

Mit der Anschaffung einer Tennisball-Recycling-
box leistet nun auch der Tennisverein Unterflad-
nitz einen kleinen,  aber wichtigen Beitrag zum 

Umweltschutz. 
 
Alte oder unbespielbare Tennisbälle werden ab sofort nicht 
mehr über den Restmüll entsorgt, sondern in der Recy-
clingbox gesammelt und die volle Box an den Hersteller 
retourniert. Die Bälle werden recycelt und der daraus ge-
wonnene Gummi wiederum im Tennissport eingesetzt. 
Gesponsert wurde die Recyclingbox von Springer Reisen. 

Die Platzreservierungen erfolgen seit Saisonbeginn über 
App04.
 
Der Spielbetrieb konnte zwischenzeitig wieder aufgenom-
men werden - der TV Unterfladniz freut sich auf eine groß-
artige Tennissaison!
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Weil sich die Pandemiesituation im Frühjahr nicht 
wie erwartet verbessert hatte, haben wir unse-
ren Schwerpunkt auf das Training mit Kindern 

verlegt – unter Einhaltung diverser Sicherheitsmaßnah-
men waren Gruppeneinheiten mit bis zu zehn Kindern 
erlaubt. Erfreulicherweise wurde das Angebot sehr gut 
angenommen, sodass wir meistens drei Gruppen bilden 
konnten. Die Kids lernen dabei unter Anleitung unserer 
ausgebildeten ÜbungsleiterInnen nicht nur spielerisch den 
perfekten Umgang mit ihren Mountainbikes, sondern be-
wegten sich mit diesen auch sportlich, was gerade in Zei-
ten eingeschränkter Möglichkeiten besonders wichtig ist.  
 
Ein herzliches Dankeschön gebührt den Weizer Schaf-
bauerInnen in Greith (mähh.at) für die Erlaubnis, deren 
Gelände nutzen zu dürfen. Mittlerweile gibt es auch eine 
Vielzahl von Übungsgeräten wie Wippen, Balancebretter 
und Slalomhütchen zur Gestaltung der Übungseinheiten. 
Diese Trainings werden ebenso über den Sommer jeden 
Dienstag ab 17:00 Uhr angeboten werden.

Weitere Informationen  
zu allen Aktivitäten gibt es unter 

 www.fc-donald.at/de/radsport

FC-Donald Radsport
Veränderte Trainingsbedingungen im Frühjahr

Eine weitere schöne Aufgabe ist das Online-Stellen von 
Radrunden und -touren mit Ausgangspunkt St. Ruprecht 
an der Raab auf Portalen wie Outdooractive oder Komoot 
und Hauptaugenmerk auf verkehrsarme Nebenstraßen. 
Von diesen Internetportalen kann man die Strecken zum 
Navigieren auf das Handy herunterladen; nicht nur der 
Streckenverlauf wird gezeigt, sondern auch das Strecken-
profil mit den Höhenmetern. So können wir dazu beitra-
gen, unsere Gemeinde als Radregion zu stärken. Genauere 
Informationen unter 0664/626 6453.
 
Ansonsten freuen wir uns auf die für heuer noch anste-
henden Trainingsfahrten und Mehr-Tages-Ausflüge mit 
dem Rennrad oder Mountainbike.

geofin – Reinhold Schwarz
Strafzinsen auf Spar- und Giroeinlagen

Anzeige

Viele Banken führen aktuell Strafzinsen auf Spar- und Giroeinlagen für Unternehmer ein. Somit zahlt 
der Unternehmer ab sofort für sein Guthaben bei der Bank.

Privatkunden bleiben Strafzinsen erspart, jedoch sind 
die Zinsen nur knapp über 0%. Die Inflation beträgt 
rd. 2%. Unterm Strich (= Zinsen - Inflation) hat der 
private Sparer ein Minus von rd. 2% und der Unter-
nehmer inkl. Strafzinsen ein Minus von rund 2,5% 
pro Jahr. Gerade deshalb ist JETZT der RICHTIGE 
Zeitpunkt, sich über sein hart erspartes Geld Gedanken 
zu machen. Geofin unterstützt Unternehmer und Pri-
vate, sich vor diesen Verlusten zu schützen. Um einen 
Werterhalt zu erzielen, eignen sich als Alternativen zum 
Sparbuch Veranlagungen in Substanzwerte wie Wert-
papiere oder Edelmetalle.
Im Bereich der Wertpapiere und Edelmetalle erhalten 
Sie bei geofin eine umfassende Beratung sowie eine sehr 
breite Produktpalette. Überzeugen Sie sich persönlich 
in einem unverbindlichen Beratungsgespräch.
Mein Tipp: Nutzen Sie als Alternative zum Bausparen 
eine Ansparung in Wertpapieren über Investmentfonds. 
Nähere Infos dazu erhalten Sie bei geofin.

geofin – Reinhold Schwarz
Dietmannsdorferstraße 289, 8181 St. Ruprecht/R. 
0664 / 420 83 79, reinhold.schwarz@geofin.at 
Weitere Details zu meinen Tätigkeiten finden Sie auf 
meiner Website www.geofin.at.
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Zu Redaktionsschluss wurden gerade die Lockerun-
gen nach den Corona-Beschränkungen bekannt. 
Aufgrund der Covid-19-Auflagen sind die Indoor-

Aktivitäten nur sehr eingeschränkt  möglich – zum Bei-
spiel dürfen laut der 20-m²-Regel nur drei Personen auf 
einmal das Vereinshaus benutzen.
 
Im Gegenzug sind die Aktivitäten im Freien mit viel Elan, 
Freude und Begeisterung gestartet worden.
 
Die FC-Donald Umwelttage konnten hingegen wie 
im Vorjahr nur eingeschränkt durchgeführt werden;  
Müll gesammelt wurde nur im kleinen Familienverband.

Weitere Informationen 
zu allen Aktivitäten gibt es unter 

 www.fc-donald.at

FC-Donald Sport & Kulturverein
Start in die neue Saison

Wir lieben 
Autos.

8181 St. Ruprecht/Raab, T. 03178 / 51 55
www.autohaus-unger.at
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RRBC Formation 88
Erneut auf Titeljagd

Nach mehr als 18 Monaten findet im Juni 2021 
wieder ein nationales Rock-’n’-Roll-Turnier statt 
– und zwar die österreichische Meisterschaft. Ein 

Turnier, dessen Ausgang natürlich aufgrund der extrem 
kurzen Vorbereitungszeit von etwa acht Wochen sehr 
ungewiss ist, und das die Paare und Formationen nach 
der langen Corona-Trainingspause in eine ungewohnte 
Stresssituation bringt.

Unsere Paare und Formationen gehen ohne Vergleichs-
werte und ohne Standortbestimmung in dieses Tur-
nier; für die Top-Paare der Main Class „Free Style“ 
ist ein Antreten nach acht Wochen Vorbereitungs-
phase unmöglich. Dennoch gibt es in vielen Klassen 
TitelanwärterInnen und speziell die Ladys-Formation 
„Hip Rock Girls“ hat die Titelverteidigung im Visier! 
 
Corona hat viel verändert, daher stellen die vergangenen 
15 Monate für viele Vereine eine richtige Zerreißprobe 
dar. Der RRBC Formation 88 hat schnell und zielgerich-
tet regiert, indem unzählige Online-Trainings abgehalten 

wurden, und konnte die Mitgliederzahl sogar deutlich 
erhöhen: 170 Mitglieder zählt der Verein aktuell. Alle 
TänzerInnen freuen sich nun auf die nächsten Öffnungs-
schritte und ein „normaleres“ Training in den Bereichen 
Rock-’n’-Roll-Akrobatik und Boogie Woogie!

SC Raiffeisen St. Ruprecht/Raab
Neuer KM1-Trainer / Nachwuchstrainer gesucht

Durch den coronabedingten Abbruch der Saison 
2020/2021 durften wir leider wieder keine Spiel-
zeit zu Ende spielen. Im Herbst war die Elf der 

Kampfmannschaft 1 lange Zeit Spitzenreiter in der Ge-
bietsliga Ost und wurde erst im letzten Spiel vor dem 
Lockdown überholt.

In der langen Pause wurde nach intensiver Beratung ent-
schieden, dass der Vertrag mit KM1-Trainer Gerald Pein-
sipp nicht verlängert wird. „Sippo“, vielen Dank für dein 
Engagement. In die kommende Saison geht die KM1 mit 
Christian Gerlitz als Trainer, der bereits beeindruckende 
Stationen (Regionalliga, Landesliga, Oberliga) vorweisen 
kann. Der Kader der KM1 bleibt in der erfolgreichen 
Form erhalten, und die KM2 unter Thomas Wikony und 
Markus Pieber wird wieder in der 1. Klasse Ost B an den 
Start gehen.

Unser Nachwuchs trainiert schon seit Mitte März fleißig. 
Laufend kommen auch neue Kinder hinzu, sodass wir ab 
Herbst mit Mannschaften von der U7 bis zur U14 rech-
nen. Die größte Herausforderung: Viele Kinder brauchen 
auch viele Trainer. Daher müssen wir unser Nachwuchs-
trainerteam dringendst erweitern! 
Unsere Bitte: Wenn du fußballbegeistert bist, gerne mit 
Kindern arbeitest und ihnen deine Erfahrungen weiter-
geben willst, wende dich an unseren Jugendleiter Sport, 
Mag. Günther Steininger, Tel. 0664/8321308.

Alle weiteren Infos:  
www.facebook.com/SCRuprecht oder  

www.vereine.oefb.at/SCRuprecht

2.7.2021, 16:00–18:00 Uhr: „Spaß am Fußball“- 
Nachmittag für alle fußballinteressierten Kinder, Sport-
anlage SC St. Ruprecht/Raab
30.8.–3.9.2021: Starcamps Nachwuchs 
Fußballcamp für 7- bis 14-Jährige, Sportanlage SC St. 
Ruprecht/Raab
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Dieser Themenwanderweg verbindet den Kernkapellenweg und den Burg-
thannerweg in St. Ruprecht an der Raab und führt zu sieben wunderschö-
nen Plätzen, für die der bekannte St. Ruprechter Holzkünstler Hans Pendl 
außergewöhnliche und berührende Skulpturen aus heimischem Holz  
geschaffen hat.

Friedensgrotte • Hubertuskapelle • Kernkapelle • Gebetskapelle  
Arndorf • Kunstpark • Stefaniequelle • Segensplatz für Kinder 

Wir starten die Wanderung mit dem ersten Platz – der Friedensgrotte am 
Hauptplatz. Von dort spazieren wir, dem Kernkapellenweg folgend, über die 
Hubertuskapelle durch einen Schatten spendenden Wald zur Kernkapelle, wo 
ein wunderschönes 360-Grad-Panorama auf uns wartet. Zurück geht es über 
den sogenannten Arndorfer Wald, vorbei an der Gebetskapelle Arndorf, bis 
wir den Kunstpark erreichen. Danach kehren wir zum Hauptplatz zurück. Dort 
wechseln wir auf den Burgthannerweg zur Stefaniequelle und dem Segens-
platz für Kinder, den beiden nächsten besonderen Plätzen. Dabei durchwan-
dern wir einen wunderschönen Wald, schlendern an duftenden Apfelgärten 
vorbei und genießen die schöne Aussicht auf St. Ruprecht an der Raab.  
Mit wunderbaren Eindrücken bereichert, kehren wir wieder zum Hauptplatz  
zurück. 

Der Weg ist eine „Achter-Schleife“ und kann somit auch auf zwei Etappen  
aufgeteilt werden. Folgen Sie den Aufklebern „7 Plätze 7 Schätze“.

www.tourismus-ruprecht.at

11,5 km         4:00 Std.      225 Hm
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Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab
Zeit des Umbruchs

Mit 16. April hat Mag. Nina Ressel die Agenden 
von Mag. Martina Steininger übernommen. 
Sie lebt mit ihrer Familie in Weiz, ist Mutter 

eines fünfjährigen Sohns und hat Betriebswirtschaft mit 
Schwerpunkt Marketing studiert. Schon während ihres 
Studiums war Frau Ressel in der Gastronomie tätig, der 
sie sich stets sehr verbunden fühlte. Sie freut sie sich daher 
nun sehr, gemeinsam mit Obmann Peter Ochensberger 
ab sofort den Tourismus von St. Ruprecht an der Raab 
mitzugestalten. Für Ihre Anliegen erreichen Sie Nina Res-
sel telefonisch von Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 
Uhr und Freitag von 9 bis 12 Uhr.

Das Jahr 2020 bescherte dem Tourismus in St. Ruprecht 
an der Raab aufgrund der rund fünf Monate Schließzeit 
hinsichtlich der Nächtigungen leider einen Rückgang 
von rund 40%. Auch heuer hat es die Tourismusbranche 
schwer getroffen, da die Wiedereröffnung von Hotellerie 
und Gastronomie erst mit 19. Mai erfolgte – aber mit gro-
ßer Freude. Nichtsdestoweniger ist die Tourismusbranche 
noch immer mit großen Herausforderungen konfrontiert 
und muss sich mit enormen Veränderungen auseinander-
setzen, die uns noch lange begleiten werden. 

Zudem steht uns mit der bevorstehenden Tourismus-
strukturreform eine weitreichende Neuerung bevor. Das 
Land stellt den steirischen Tourismus mit seinen Erleb-
nisregionen heuer komplett neu auf: Aus derzeit 96 Tou-
rismusverbänden sowie neun Regionalverbänden werden 
ab 1. Oktober 2021 künftig elf Erlebnisregionen in der 
Steiermark. Bei uns in der Oststeiermark entsteht durch 
die Zusammenlegung der Tourismusverbände die neue 
Erlebnisregion Oststeiermark mit dem erklärten Ziel, die 
Wettbewerbsfähigkeit des steirischen Tourismus durch 
stärkere Bündelung der finanziellen Mittel zu erhöhen. 

Für St. Ruprecht an der Raab bedeutet dies konkret, dass 
der Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab aufgelöst 
wird und vollkommen in der Erlebnisregion Oststeier-
mark aufgeht. Viele Aufgaben im Bereich Ortsentwick-
lung und Ortsverschönerung wird voraussichtlich nicht 
mehr der Tourismusverband übernehmen, und es wird 
auch keine Person mehr zur Verfügung stehen, die aus-
schließlich für den Tourismusverband St. Ruprecht an der 
Raab tätig ist. 

Die nächsten Monate stellen uns vor die große Heraus-
forderung, die neue Erlebnisregion Oststeiermark mit 
aufzubauen und so zu strukturieren, dass St. Ruprecht an 
der Raab im neuen Verband einen guten Platz findet und 
zugleich vor Ort die notwendigen Strukturen geschaffen 

werden, damit die touristische Arbeit so erfolgreich wie 
bisher weitergeführt werden kann. Nina Ressel ist in den 
Reformprozess selbstverständlich involviert und wirkt bei 
der Gestaltung der neuen Erlebnisregion aktiv mit. Sie 
wird versuchen, St. Ruprecht an der Raab auch in der zu-
künftigen Erlebnisregion bestmöglich zu vertreten.

Renovierung Wanderweg Kernkapellenweg – Panora-
maweg – 7 Plätze, 7 Schätze
Wir bedanken uns bei der Gemeinde, im Speziellen beim 
Team des Bauhofs und Hubert Ernst, sehr herzlich für die 
perfekt ausgeführte Wiederherstellung des Wanderwegs 7 
Plätze, 7 Schätze im Bereich Salmbach.

Neuer Weg: Apfelrundweg Etzersdorf-Rollsdorf
Dieser aussichtsreiche Rundwanderweg führt über die 
ländlichen Ortsteile Etzersdorf-Rollsdorf vorbei an zahl-
reichen Apfelgärten und bietet auf den Höhenrücken 
wunderschöne Ausblicke nach Weiz, zum Kulm bis hin 
zur Riegersburg. Der Apfelrundweg ist besonders als 
Nordic-Walking-Strecke geeignet und zu jeder Jahreszeit 
begehbar: Im Frühling lockt die Apfelblüte, im Sommer 
prangen die knackigen, roten Äpfel, im Herbst raschelt 
das bunte Laub der Apfelbäume, und sogar im Winter 
bietet ein im Reif glänzender Apfelgarten seinen besonde-
ren Reiz. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Hans Kal-
cher, Helene Fuchs, dem Bauhof-Team und allen anderen 
Beteiligten für die erfolgreiche Umsetzung. 

Neue Rad-, Wander- und Laufkarte
Hol sie dir – unsere neue Rad-, Wander- 
und Laufkarte! 



41

  Tourismus

WERDERITSCH REISEN 
REISEBÜRO – BUSSE – TAXI – MB-SHUTTLE 

 

13.6.,12.9.,3.10.,14.11.  CASINO  MOND    € 42.- 
 

12.6. Mariazell     € 40.- 
 

26.6. Almrauschblüte in den Nockbergen  € 65.- 
 

10.-11.7.  Marillenfest  in der Wachau   € 229.- 
 

10.-17.7.  Badeurlaub in Porec oder Rovinj    ☺ ab    € 725.- 
 Materada € 725.-    Parentium € 999.-   Hotel Istra  € 880.- 
 Busf., 7x HP im Hotel Materada u. Istra incl. Getränke z Abendessen 
 

18.7.   Großglockner     Busf.,Maut  € 65.- 
 

27.-30.7.Stipp Visite beim Bergdoktor am Wilden Kaiser   € 499.-    
Kulissen u. Filmschauplätze-Gruberhof,…   

1.-5.8.    Badeurlaub in Jesolo     ☺  
 

7.8. Maria Luschari Busf., Seilbahn  € 65.- 
 

8.-15.8. Badeurlaub in Mali Losinj     ☺  € 899.- 
 

17.-22.8.    Berlin – Dresden inkl. Sächsische Schweiz     € 749.- 
 

24.-28.8 .  Badeurlaub in Porec    ☺     ab        €  469.-   

29.8.-3.9.   Wandern & Genießen in Südtirol   € 659.- 
                      im Falkensteiner Hotel  , Umrundung der drei Zinnen, 
                      Pragser Wildsee,  Reinsbacher Wasserfälle, Dolomitenrundfahrt 
 

4.9.      Gartenbaumesse Tulln         Busf. u. Eintritt    € 68.-        
 

5.-9.9.  Badeurlaub in Jesolo im 5* Falkensteiner Hotel   € 599.- 
 

12.9.    Grüner See mit Abschluß Buschenschank   € 49.- 
 

19.9. Krippenstein Busf., Seilbahn  € 80.- 
 

23.-26.9.  Sommerabschluß in Rovinj   € 319.-  
 

30.9.-3.10.  Italienisches Musikfestival Venedig- Jesolo       € 455.-  
 

8.-10.10.   Die Sonneninsel GRADO 4* Hotel  € 289.- 
 

23.-28.10. Traumhafte Cote d Àzur   € 759.- 
 

23.-30.10.   Trauminsel ISCHIA        Schnäppchen € 679.- 
 

Tel: 03178 / 28200   A- 8181  Arndorf 78   Veranst. Nr. 2006/0036 
www.werderitsch.at         office@werderitsch.at 

 
 

Anzeige

162 Ausflugsziele 
mit einer Karte

Steiermark-Card 2021

Mit einem umfassenden Freizeiterlebnis-Ange-
bot startete die Steiermark-Card am 1. April 
in die neue Saison. Die Eintrittskarte zu 162 

Ausflugszielen will Steiermark-Card-Besitzer von April bis 
Oktober mit freien Eintritten und weiteren Vorteilen für 
Ausflüge begeistern. Unternehmungslustige werden be-
lohnt, denn es gilt: einmal die Card bezahlen und ab dann 
bei allen Ausflugszielen sparen. Nimmt eine erwachsene 
Person den freien Eintritt zu jedem enthaltenen Ausflugs-
ziel einmal in Anspruch, käme sie so auf einen Gegenwert 
von 1.400 Euro.

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, den Ersparnisrechner, 
Öffnungszeiten, Verkaufsstellen sowie eine Anmeldemög-
lichkeit zum Kundenportal, das u.a. Besuchsübersichten 
sowie den Wegfall der Manipulationsgebühr bei Verlust 
der personalisierten Karte bietet, sowie vieles mehr gibt es 
auf www.steiermark-card.net.

Reservierung online über:  
www.ibike-box.com 

Kosten: 3 Stunden: EUR 35,00 (inkl.)
1 Tag: EUR 45,00 (inkl.)

Tourismusverband St. Ruprecht/Raab
Tel. 0664 2353414 

info@tourismus-ruprecht.at 
www.tourismus-ruprecht.at

Information
iBIKE-BOX St. Ruprecht/Raab  

Vier hochwertige E-Bikes des Premium-Herstellers 
HAIBIKE stehen im Garten-Hotel Ochensberger 
allen zum Verleih zur Verfügung, um die Natur-

schönheiten der Oststeiermark auf E-Bikes entdecken zu 
können. Ob man einen Ausflug sportlich anlegen oder 
ohne Mühen schnell und effizient vorankommen will, 
entscheidet jede und jeder für sich. Eine Versicherung, 
immer top gewartete Räder, stets das neueste Modell – 
das ist Fahrspaß pur! Buchen kann man ein E-Bike ganz 
bequem von zu Hause aus; egal, ob für einen Tagesaus-
flug, einen Nachmittag oder für einen ganzen Radurlaub. 
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Die ersten Sonnenstrahlen steigern die Lust auf den Badespaß im eigenen Pool. Mit der Anzahl der 
privaten Schwimmbäder steigen jedoch die benötigten Trinkwassermengen aus der öffentlichen 
Wasserversorgung. Auch die richtige Dosierung von Schwimmbadchemikalien und die Entsorgung  
von Schwimmbadabwässern verlangen Wissen und einen sorgsamen Umgang. 

Die vollständige Broschüre  
„POOL – Nasses Vergnügen mit  

Verantwortung“ finden Sie unter:  
wasserwirtschaft.steiermark.at/pool

Einleitung in eine öffentliche Schmutz-  

oder Mischwasserkanalisation nur  

mit Zustimmung des Kanalisations- 

betreibers / Kläranlagenbetreibers

Filterrückspülwässer

Beckenreinigungswässer

Pool – Nasses Vergnügen  
mit Verantwortung

Beim Betrieb eines Schwimmbades fallen in 
der Regel Abwässer an, die unterschiedlich stark ver-
unreinigt sind und deshalb auch entsprechend entsorgt 
werden sollen.

Beckenstandzeit  

min. 2 Wochen  

nach der  

letzen Chlorung 

Breitflächige  

Verrieselung  

auf eigenen  

Grünflächen

Beckenentleerungswässer

Entsorgung der 
Schwimmbadabwässer 

Die Poolbefüllung im Frühjahr sollte nach Abspra-
che mit dem Wasserversorger erfolgen, denn das 

gleichzeitige Befüllen mehrerer Pools kann zu Versorgungs-
engpässen beim Trinkwasser führen. Die Wasserentnahme 
aus Hydranten ist für Privatpersonen verboten, da dies zu 
einem gefährlichen Druckabfall in den Trinkwassernetzen 
führen kann. Die Befüllung des Beckens sollte daher nur 
über den hauseigenen, normgerechten Wasseranschluss 
mit einem herkömmlichen Gartenschlauch (3/4-Zoll) be-
vorzugt in den Nachtstunden erfolgen. 

Eine Desinfektion des Wassers ist grundsätzlich in jedem 
Schwimmbecken notwendig, weil Mikroorganismen in
Pools geradezu ideale Lebensbedingungen vorfinden. Mit 
ein paar einfachen Maßnahmen schützen Sie die Umwelt 
und Ihre Gesundheit.

Befüllung nur nach Absprache 
mit dem Wasserversorger

Desinfektion bevorzugt  
mit Chlor

Kreislauf 
der Pool- &  

Wasserpflege 

Vermeidung von 

Schmutzeintrag 
Mechanische  

Reinigung 

Chemische  

Wasseraufbereitung 

Physikalische 

Aufbereitung

Zusätzliche  

Schwimm- 

badchemi- 

kalien
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Anzeige

Kleinanzeigen

Ihr verlässlicher Partner mit mehr als 
35-jähriger Erfahrung am DACH! 

Unsere Leistungen: 
Dachdeckerarbeiten  |  Spenglerarbeiten 

Flachdächer | Dachflächenfenster

Anzeige

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218.

Bausprechtage 2021
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen 
der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden 
im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Mo-
nat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung 03178/2218-400 
wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. 
Informationen über Ordinationszeiten etc. sind auch 
über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und 
Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und Ziegenkäse von 
Lammer Bettina.

Vorankündigung

Ab 6. August 2021 gibt 
es wieder ein neues 
Schuhgeschäft in St. 
Ruprecht/Raab, Untere 
Hauptstraße 26, 
geführt von Michaela 
Strasser.
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https://musikschule-struprecht.com

MUSIKSCHUL
EINSCHREIBUNG

DI, 21.09.2021
13.00–18.00 Uhr
im Zimmer 2 der Musikschule 

für das Schuljahr 2021/22

MUSIKSCHULE ST. RUPRECHT AN DER RAAB
Schule für elementare, mittlere & höhere Musikausbildung  
T. 03178 / 31 30  •  Mobil: 0676 / 314 80 00  

• Akkordeon
• Bassgitarre
• Blockfl öte
• Bratsche
• Cello
• E-Gitarre
• Flügelhorn
• Gesang
• Gitarre
• Horn
• Keyboard
• Klarinette
• Klavier

• Musikalische Früherziehung
• Posaune
• Querfl öte
• Saxofon
• Schlagzeug
• Schülerbands
• Schülerblasorchester – Jump
• Steirische Harmonika
• Stimmbildung
• Tenorhorn
• Trompete
• Tuba 
• Violine

Anmeldung auch online möglich!


